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Frühlingsfest
für Senioren Freitag, 

19.04.2024 
um 14: 00 Uhr 

Mehrzweckhalle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es freut uns, Sie zu unserem gemeinsamen Frühlingsfest einladen zu dürfen. 
Die Volksschauspiele e. V. haben ein sehenswertes Unterhaltungsprogramm für Sie 
zusammengestellt. Die Kirchengemeinden mit ihren Helferinnen und Helfern laden 
Sie unentgeltlich zu Kaffee und Kuchen ein. Das Team von Josef Engelmann wird 
weitere Getränke und Speisen anbieten. 

Für die Veranstaltung haben wir einen Fahrdienst mit Hilfe des Deutschen Roten 
Kreuzes und dem Taxiunternehmen Bitterwolf eingerichtet. Gerne kann dieser 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung im Rathaus bei Martina Ganther unter 
Telefon: 07222 / 9197-14 in Anspruch genommen werden.

Herzlichst

Klaus Dörner, Pfarrer 
Kath. Kirchengemeinde

EVANGELISCHE 
DREIEINIGKEITSGEMEINDE
BIETIGHEIM - MUGGENSTURM - ÖTIGHEIM

Römisch-katholische 
Kirchengemeinde 
Südhardt-Rhein

Frank Kiefer
Bürgermeister
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Christina Wächter, Pfarrerin
Evang. Kirchengemeinde

Klaus Dörner, Pfarrer 
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Jubiläumskonzert 100 Jahre Mandolinen- und Gitarrenorchester - Impressionen

Gesamtorchester bestehend aus Hauptorchester und Ensemble Roggenstein unter der Leitung von Oliver Kälberer

Hauptorchester unter der Leitung von Dr. Alexander Becker

Empfang nach dem Konzert Gastgeschenk der Freunde aus München 

Empfang nach dem Konzert 

Notwendiges Stimmen der Instrumente Ensemble Roggenstein unter der Leitung von Oliver Kälberer
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April, April: „Noch“ kein Biber in Ötigheim
- Möglichkeit der Ansiedlung sorgt für Gesprächsstoff und für einen gelungenen Aprilscherz
Der Gedanke, dass sich die Biber auch in Ötigheim niederlassen 
könnten, regt die Fantasie an und zeigt gleichzeitig die Verbunden-
heit der Menschen mit ihrer Umwelt. Doch für den Moment können 
die Einwohnerinnen und Einwohner von Ötigheim beruhigt sein: Es 
gibt noch keinen Biber im Ort - zumindest nicht an diesem 1. April.
Laut Einschätzungen von Dr. Volker Späth sei es aber durchaus 
möglich, dass sich Biber auch in Ötigheim ansiedeln könnten. 
Denn im Landkreis hat sich der Biber bereits niedergelassen und 
zeigt Tendenzen der Ausbreitung. Dennoch bleibt festzuhalten: 
Bisher gibt es keine konkreten Hinweise darauf, dass sich Biber 
bereits in Ötigheim angesiedelt haben.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer der Gewässerschau, die keine 
Erinnerungslücken haben, sondern tatsächlich keinen Biber gese-
hen haben.

Etjer Frühstück in geselliger Runde - KjG spendet 500 Euro

Beim siebten Etjer Frühstück 
am 28. März 2024 erwartete 
die Besucher ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet. 

Die Veranstaltung begann mit 
einem stimmungsvollen Oster- 
gedicht von Beate Rastetter 
sowie herzlichen Begrüßungs-
worten von Hans-Gerd Köhler, 
die das gemeinsame Zusam-
mensitzen einleiteten. 

Unter der Leitung von Beate 
Rastetter und ihrem Team, be-
stehend aus Gaby Blank, Anet
te Kohm, Jutta Tüg, Gerlinde 
Wagner und Waldtraud Wein-
stein, genossen zahlreiche 
Gäste ein köstliches Frühstück 
in gemütlicher Atmosphäre. 

Die liebevolle Dekoration und 
die handgefertigten Eierwär-
mer, die jeder Gast mit nach 
Hause nehmen durfte, trugen 
zur festlichen Stimmung bei 
und läuteten die Osterfeier
tage gebührend ein.

Das Etjer Frühstück erhielt 
zudem eine großzügige Unter-
stützung durch eine Spende 
der KjG Ötigheim im Wert 
von 500 Euro. Die diesjährige 
Tannenbaumaktion erbrachte 
zahlreiche Spenden, die die 
KJG gerne an die Etjer zu-
rückgeben wollten, um das 
Frühstück zu unterstützen. 
Sabrina Rau und Daniel Hö-
fele überreichten feierlich die 
Spende an Hans-Gerd Köhler. 

Bürgermeister Frank Kiefer, Eva Kühn (Hauptamtsleiterin), Sabrina Rau (KjG), Daniel Höfele (KjG) und 
Hans-Gerd Köhler (Seniorenbeirat)
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Blühende Kirschbaumallee am Friedhof�  Foto: Klaus Hammer

Ötigheimer Impressionen
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Freiwillige Feuerwehr

Arbeitsdienste
29.04., um 16:00 Uhr	 Arbeitsdienst
30.04., um 16:00 Uhr	 Arbeitsdienst und Aufbau 1. Mai
01.05., um 7:00 Uhr	 Bestuhlung der Halle usw.
02.05., um 9:00 Uhr	 Abbau

Tag der offenen Tür am 1. Mai
Am 1. Mai veranstaltet die Feuerwehr Ötigheim wieder ihren Tag 
der offenen Tür, zu dem die Bevölkerung recht herzlich eingeladen 
ist. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Für die kleinen Gäste gibt es wieder einige Aktivitäten. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Kindergarten Don Bosco

Osterfeierlichkeiten in Don Bosco
Was für eine schöne Zeit ist es doch, wenn der Frühling sich lang-
sam zeigt und damit das Osterfest näher rückt.
So vieles gab es zu tun. Es wurden Häschen gebacken, Eier gefärbt, 
vielfältige Osterdekorationen gebastelt und das Wetter genossen.
Und so langsam steuerten wir auf den Höhepunkt des Osterfestes zu. 
Doch zuerst erlebten die Kinder in verschiedenen Bildungsaktivi-
täten die religiöse Ostergeschichte rund um Jesus, seinen Tod und 
die Auferstehung.

Dann, am Gründonnerstag, stieg die Vorfreude auf das Eiersuchen 
und den Besuch des Osterhasen, der traditionell zuerst wieder ei-
nen Abstecher ins Rathaus machte. Aufgrund des schlechten Wet-
ters kam er nicht auf den Abenteuerspielplatz, sondern direkt in 
den Kindergarten. Nachdem alle Eier gefunden waren, der Osterz-
opf gegessen war und der Hase sich wieder auf den Weg gemacht 
hatte, waren glückliche Kinder im Kindergarten. Jedes Kind konnte 
dann noch ein kleines Ostergeschenk mit nach Hause nehmen.

Kindergarten St. Michael

„Verkehrsparcours für KIDS“

Bei Grün gehen und bei Rot stehen: Um sicher am Straßenverkehr 
teilzunehmen, müssen Kinder das richtige Verhalten zunächst lernen. 
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e. V. (LVW) und die 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) bieten dafür ein Verkehrs
training für Kitakinder an.
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Altersentsprechend werden die Kinder an die Verkehrserziehung 
herangeführt. Dazu werden Spielfahrzeuge genutzt. Diese sind 
zur Vermittlung erster Sicherheitsregeln gut geeignet, da sie den 
Transfer von Spiel in die Verkehrsrealität erleichtern.
Auch wir haben uns vor einiger Zeit für „Verkehrsparcours für KIDS“ 
beworben und glücklicherweise in diesem Jahr den Zuspruch er-
halten.
Am Freitag, 22.03. durften unsere ABC-Drache und Wawuschel am 
Verkehrssicherheitstraining teilnehmen, das auf dem Tellplatz-
parkplatz stattfand.
Wir hatten alle großen Spaß und konnten richtig viel lernen.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am  
Dienstag, 09.04.2024, um 17:30 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 09.04.2024, um  
17:30 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule, Saal 5/6 ein.
Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1. Änderung Gemeindewahlausschuss
- Kommunalwahl 2024

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Frank Kiefer
Bürgermeister

Fundsachen

- Kindergeldbeutel gefunden in der Mozartstraße

Alkoholprävention und Jugendschutz - 
eine Fortbildung für Vereine

Vereine, die sich in der Jugendarbeit engagieren, sich bei Festen 
beteiligen oder selbst Veranstalter sind, stehen immer vor der 
Frage, wie sie den Jugendschutz gewährleisten können. Die Tücke 
steckt oft im Detail. Dürfen Jugendliche unter 16 Jahren beispiels-
weise Alkohol verkaufen oder als Bedienung bei Festen eingesetzt 
werden? Und warum ist Alkoholprävention im Verein wichtig? Ist 
das nicht Aufgabe der Eltern? Welche Rechte hat der Veranstalter?
Diesen und weiteren Fragen wird bei der Veranstaltung „Alko-
holprävention und Jugendschutz in der Vereinsarbeit“ am 18. April 
2024 um 18 Uhr nachgegangen. Außerdem wird über die Zertifizie-
rung zum Jugendfreundlichen Verein informiert. Das Angebot ist für 
Vereine kostenfrei. Die Veranstaltung findet online statt. 
Information und Anmeldung bei der Kommunalen Suchtbeauftragten 
des Landkreises Rastatt, Gudrun Pelzer, per E-Mail an 
g.pelzer@landkreis-rastatt.de. 

„Future Pflege -  
Ein Beruf, viele Möglichkeiten“

Informationsveranstaltung für alle Interessierten 
Welche Ausbildungsmöglichkeiten gibt es in der Pflege? Was ist 
die Generalistische Pflegeausbildung? Ist die Pflege etwas für 
mich? - Antworten auf Fragen wie diese liefern das Landratsamt 
Rastatt und das Pflegebündnis Mittelbaden bei ihrer gemeinsa-
men Veranstaltung „Future Pflege - Ein Beruf, viele Möglichkeiten“.
Die Servicestelle Pflegeausbildung, die Pflegeschule des Landkrei-
ses und Vertreter der Pflege informieren am Freitag, 12. April, ab 
17 Uhr in der Reithalle Rastatt über die Pflegeberufe. Gleichzeitig 
bieten das Jobcenter, die IHK und die AOK Hilfe zur Orientierung.
Eingeladen sind alle, die vor der Entscheidung für eine Berufsaus-
bildung stehen, Informationen zum Pflegemanagement-Studium 
suchen, eine Umschulung andenken oder sich grundsätzlich für 
einen Beruf in der Pflege interessieren.
„Die Pflege steht mitten im Leben, deshalb soll auch bei diesem 
Event die Freude nicht zu kurz kommen“, schreiben die Veranstal-
ter in einer Mitteilung. Neben vielen anderen Attraktionen wie der 
Möglichkeit, sich vor Ort zeichnen zu lassen, legen ab 19 Uhr die 
DJs der BeatMANUFAKTUR auf.

Service
Anmeldungen per E-Mail an e.pranjic@landkreis-rastatt.de oder 
a.frischkorn@landkreis-rastatt.de.

Fortbildung für  
pädagogische Fachkräfte zum Thema 
Fetale Alkoholspektrum-Störung (FASD)

Im Landratsamt Rastatt findet am Donnerstag, 11. April 2024 um 
18 Uhr eine Fortbildung zum Thema „Fetale Alkoholspektrum-Stö-
rung (FASD)“ für pädagogische Fachkräfte statt. „Bereits kleinste 
Mengen Alkohol können große Auswirkungen auf das ungeborene 
Kind haben. Die Folgen des Alkoholkonsums können körperliche, 
psychische und soziale Probleme für die betroffenen Kinder nach 
sich ziehen“, heißt es in der Ankündigung der Kommunalen Sucht-
beauftragten Gudrun Pelzer.
Die kostenfreie Schulung beinhaltet einen Überblick über das Stö-
rungsbild und die Auswirkungen sowie Tipps im Umgang mit Kin-
dern, die von FASD betroffen sind. Gestaltet wird die Fortbildung 
von Referentinnen der Fachstelle Sucht und der Diakonie sowie 
den Kommunalen Suchtbeauftragten der Stadt Baden-Baden und 
des Landkreises Rastatt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Information und Ameldung
Gudrun Pelzer, Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreises 
Rastatt, Tel. 07222/381-2114, E-Mail: g.pelzer@landkreis-rastatt.de

Besuchen Sie  
uns auch online: 
www.oetigheim.de

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245/92 70-0,
Fax 07245/92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 1.1.2024; Bezugspreis halbjährlich: 18,98 Euro.
Auflage: 1400 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de

Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 12	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de

Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de

Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de

EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de

Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de

Ordnungsamt/Friedhof	 Wolf, Silke	 91 97 - 17	 silke.wolf@oetigheim.de

Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de

Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de

Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de

Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de

Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de

Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de

Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de

Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de

Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de		

Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de

Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de

Rechnungs-/Abwasserwesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de

Bezüge/Versicherungen	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de

Personalsachbearbeitung	 Schlotter, Lesja	 91 97 - 29	 lesja.schlotter@oetigheim.de	
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Pisterer, Christina		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	

Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de

Kernzeitbetreuung				    15 37 74

Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de

Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de

Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de

Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl       � 0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                           � 0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl               � 0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                 �
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2        � 1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                        � 61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2     � 1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl 	�  4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26                                             
� 0175/8365048

Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0

Störmeldestelle		  Strom                  � 0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                 � 0800 / 36 29-4 47

Beratungsservice                                 � 0800 / 9 99 99 66

Erdgas                                                                   � 07243 / 3 42 71 11

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84-10

Wasser
WMÖ GmbH
Sascha Maier� 0176 / 47 70 21 72

Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

Alle Angaben ohne Gewähr

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 09.04.

Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 12.04.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Mittwoch, 03.04.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 12.04.

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 18.04.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:		  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Hardtschule Durmersheim GMS

PZ Jugend forscht
Seit Schuljahresbeginn besteht das PZ „Jugend forscht“. Jeden 
Montag und Dienstag verbringen die 13 Fünft- und Sechstkläss-
ler:innen je 90 Minuten im Nawi-Raum, um ihren individuellen 
Forscherfragen nachzugehen. Da manche Schüler:innen noch 
ganz am Anfang ihrer Forschererfahrungen standen, haben diese 
durch erfahrenere Schüler:innen sowie den Lernbegleitern Herr 
Heiss und Frau Enderle das Handwerkszeugs der naturwissen-
schaftlichen Arbeitsweisen erlernt, sodass nun zum Beispiel 
bereits die Fünftklässler:innen sicher mit dem Brenner umgehen 
oder alle PZ-Teilnehmer sicher mikroskopieren können und viele 
Gerätschaften aus dem NaWi-Raum kennen und wissen, wie man 
diese benutzt.

Im ersten Schulhalbjahr wurde beispielsweise selbst Trockeneis 
hergestellt, Schweineaugen seziert, verschiedene Vulkane gebaut 
sowie Glas gebogen. Am 23.02. haben sich die Forscher nach Hei-
delberg zum Regionalwettbewerb „Jugend forscht“ aufgemacht, 
um dort Wettbewerbsluft zu schnuppern und die Abläufekennen-
zulernen. Begeistert waren die meisten Schüler:innen von den 
Cranberri-Programmierung virtueller Mikrocontroller in Minecraft. 
Aber auch andere Versuchsreihen, wie die Wirksamkeit von Aloe 
Vera als Dünger oder der Bau einer Lego-Sortiermaschine faszinier-
ten. Nun sind die Schüler:innen des PZ „Jugend forscht“ gefragt, 
ihre eigene Forscherfrage zu finden, zu experimentieren und hof-
fentlich im nächsten Jahr ihren eigenen Stand beim Regionalwett-
bewerb aufbauen zu können.

August-Renner-Realschule Rastatt

Abenteuerlustiger Affe Bo begeistert in der ARRS
Musiktheater „Bo - was für ein Affentheater!“ der August-Renner- 
Realschule Rastatt feiert Premiere und verwandelt die voll besetzte 
Aula an zwei Abenden in einen großen Tanzraum. 
Die Aufregung ist bei allen Beteiligten groß, als „Bo - was für ein 
Affentheater“ am 19. März 2024 nach einer langen und intensiven 
Vorbereitungszeit in der vollbesetzten Aula endlich seine Premiere 
feiert. Lehrer Benjamin Jacob initiierte das Projekt, indem er „The 
Zoo Ball“ von Keith Strachan, das Werk, das 12 Stücke für Jungblä-
ser beinhaltet, seiner Kollegin Anna Weber vorstellte. Sie verfasste 
daraufhin gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der 6. und  
8. Klassen der ARRS ein sich reimendes Theaterstück, an dessen 
Umsetzung letztlich 80 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerin-
nen und Lehrer beteiligt waren.  

Über ein Jahr arbeiteten Lehrkräfte und Schüler Hand in Hand, 
um das Theaterprojekt umzusetzen. Neben dem Anfertigen von 
Kostümen und Requisiten durch die regieführenden Lehrkräfte 
Stefanie Cipolla, Sarah Grünbacher und Anna Weber, arbeitete die 
Theater- sowie Tanz-AG leidenschaftlich daran, „Bo“ zum Leben zu 
erwecken. Eine Orchestergruppe unter der Leitung von Lehrer Mar-
kus Mauderer schaffte es, den Affen Bo eindrucksvoll mit seinen 
Klängen zu begleiten. Die Wandmal-AG mit Anja Eichelberg gestal-
tete ein aufwendiges Bühnenbild, welches die Bühne der Aula für 
kurze Zeit in einen echten Zoo verwandelte. Auch das imposante 
Make-up der Schauspielenden sowie die hervorragende Arbeit 
der Bühnenhelfer trugen dazu bei, aus der einst fixen Idee eines 
möglichen Stücks für die Schule, ein professionelles Musiktheater 
zu machen. 
Erzähler Joseph Ayuk entführte das Publikum in etwa 45 Minuten 
auf die musikalische und tänzerische Reise des kleinen Affenjun-
gen Bo, der einen großen Traum hatte: Tanzen! Unglücklicherweise 
lebte er mit seiner Affenbande im Zoo jedoch hinter Gittern, wes-
halb er eines Morgens beschloss, die Gunst der Stunde zu nutzen 
und zu fliehen. So begab er sich auf einen wilden Ritt durch den 
Zoo, auf der Suche nach Abenteuern und Gleichgesinnten.  
Zuerst traf der mutige Affe auf seiner Erkundungstour auf einen 
stolzen Löwen, der zunächst hinter einer Schattenwand in Szene 
gesetzt wurde und von anmutigen, zum Tango dahinschreitenden 
Löwinnen umgeben war. Bos Weg führte ihn weiter ins Gehege der 
Nilpferde, die im Walzer über die Bühne schwebten, vorbei an einer 
Gruppe Hip-Hop tanzender Kängurus und in das Becken von sich 
kunstvoll drehenden Aalen. Vermeintlich gefährlich wurde Bos Tour 
durch den Zoo, als er auf eine Flamenco tanzende Klapperschlage 
und einen flinken Panther traf. Beide stellten sich jedoch als keine 
echte Bedrohung heraus. Akrobatisch setzte sich Bos Streifzug im 
Becken der Pinguine fort, die ihr ganzes Können präsentierten. Trä-
ge entspannten sich dann die Büffeldamen, als ihr Nickerchen von 
einer Samba tanzenden Mamba unterbrochen wurde. Bos letzte 
Station führt ihn in das Gehege des Tigers, mit dem er einen Seil-
tanz wagte, bevor er endlich von seinem zutiefst besorgten Bruder 
gefunden wurde und sie gemeinsam die Rückkehr ins heimische 
Affengehege antraten.  
Unter tosendem Applaus und Standing Ovations fanden sich alle 
Mitwirkenden am Ende des Musiktheaters nochmals auf der Bühne 
ein und Realschulrektor Stefan Funk richtete lobende Worte an alle 
Beteiligten. Auch eine Zugabe des Orchesters durfte nicht fehlen.
Zusammenfassend ein herausragendes Projekt, welches die ver-
schiedensten Talente der Schülerinnen und Schüler zum Vorschein 
bringen konnte und dem Publikum sowie den Mitwirkenden si-
cherlich in positiver Erinnerung bleiben wird. 

Musik bringt Freude bis ins hohe Alter
Schülerinnen und Schüler der 6b 
besuchen Seniorenzentrum an der Murg
Gerne sind die sieben Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse 
6b dem Aufruf nachgekommen, Musik zum Mitsingen für einen 
Seniorennachmittag zu machen. Der Veranstaltungsraum im Seni-
orenzentrum an der Murg war so gut besucht, dass auch noch nach 
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Beginn ältere Damen und Herren einen Stehplatz aufsuchten, um 
der Musikaufführung beizuwohnen. Die Schüler spielten diverse 
Volkslieder aus Deutschland, Österreich, England und Frankreich. 
Für die Jugend war es äußerst beeindruckend, wie textsicher die 
Senioren zahlreiche Lieder stimmlich begleiten konnten. Von 
„Hänsel&Gretel“, über „Sur le pont d‘Avignon“ bis hin zur Melodie 
von „Good Night ladies“, welches hierzulande besser unter dem 
Text „Rucki Zucki“ bekannt ist, konnten mehrere Strophen mitge-
sungen werden. Mit frühlingshaften Klängen verabschiedeten sich 
die Realschüler von den musikbegeisterten Seniorinnen und Seni-
oren und der Organisatorin Monika Rosteck, die als Dankeschön 
eine kleine Osterüberraschung an die sieben Musiker verteilte.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Der Seniorenbeirat stellt sich vor: Carmen Hunkler, Siegfried Kühn, 
Jutta Tüg, Heinz Lorenz, Assuntina Reis, Paul Weidenbacher, Wer-
ner Sachsenmeier, Beate Rastetter, Eva Kühn, Hans-Gerd Köhler 
(leider nicht mit auf dem Bild Werner Happold). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de. 

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch: 
Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 07222/1047472 

Computer-AG
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG trifft sich 
in der Büchelwaldschule, 1.OG, Raum 1.01 am 10.04., 24.04., 
08.05. und 22.05. jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf www.pcad2.de 
Die Computer-AG bietet auch Unterstützung im Umgang mit dem 
PC an und vermittelt Kenntnisse für ungeübte Nutzer, Menschen, 
die schier vor dem Bildschirm verzweifeln und für Anwender, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen eine frohe Osterzeit.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Deutsches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der 
Bahnhofstraße 33 in Ötigheim. Während der Öffnungszeiten kann 
Kleidung anprobiert und mitgenommen, aber auch Spenden abge-
geben werden. Benötigt werden vor allem gut erhaltene Herren-, 
Damen- und Kinderbekleidung!

Feuerwehrfreunde

Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2023 ist am 
13.04.2024 um 18:30 Uhr im Gerätehaus der Feuerwehr Ötigheim.
Tagesordnungspunkte
1.	Begrüßung und Totenehrung
2.	Geschäftsbericht 2023
3.	Bericht des Schatzmeisters
4.	Bericht der Kassenprüfer
5.	Entlastung
6.	Entlastung des Gesamtvorstandes
7.	Wahlen
8.	Vorschau
9.	Anträge/Verschiedenes

Musikverein 

Hauptorchester
Frühlingscafé
Am letzten Sonntag fand in der vollbesetzten Mehrzweckhalle das 
Frühlingscafé unserer Jüngsten statt. 
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Alle Musikgruppen von den Kleinsten bis hin zum Jugendorchester 
zeigten vor Eltern, Geschwistern und Großeltern ihr Können.
Neben den Musikdarbietungen gab es auch eine Spende vom Förder-
verein des Musikvereins für weitere Investitionen für unsere Kinder.

Konzert Hauptorchester
Am Samstag, 27. April, findet um 
19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
unser Jahreskonzert statt. 
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm von 
klassischer Konzertmusik, über 
Marschmusik bis hin zu Rockklas-
sikern wie Roxette oder Lord of the 
Dance.
Eintrittskarten sind bei allen Musi-
kern und Musikerinnen sowie der 
Bäckerei Schröder zum Preis von 
10 € erhältlich.

Weitere Termine
Do., 04.04., 17:30 Uhr 	 Aufbau Bühnenpodeste MZH
Fr., 05.04., 19:30 - 22:00 Uhr 	 Probe MZH
Sa., 06.04., 10:00 - 16:00 Uhr 	 Probe MZH
So., 07.04., 10:00 - 12:30 Uhr 	 Probe MZH
Mi., 24.04., 19:30 Uhr,	 Hauptprobe Konzert, MZH
Fr., 26.04.,	 Maibaumstellen 
	 Curation Ötigheim
Fr., 26.04., 20:00 Uhr	 Generalprobe Konzert, MZH
Sa., 27.04., 19:30 Uhr,	 Jahreskonzert Hauptorchester, MZH
Mi., 01.05.,	� Wecken durch die Ötigheimer Stra-

ßen und 11:00 Uhr Frühschoppen 
bei der Feuerwehr

Mi., 08.05. - Fr. 10.05. 	 Heggefeschd, 
	 Parkplatz Volksschauspiele

Carnevalclub ÖCC

Generalversammlung ÖCC am Freitag, 26.04.2024
Der ÖCC lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung 
am Freitag, 26.04.2024, um 18.30 Uhr im Gasthaus „Schiff“ in 
Ötigheim ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
TOP 1	 Begrüßung 
TOP 2	 Totenehrung
TOP 3	 Bericht Schriftführer für 2023
TOP 4	 Bericht Kassier für 2023
TOP 5	 Bericht Kassenprüfer 2023
TOP 6	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7	 Neuwahlen
TOP 8	 Vorschau 2024/2025
TOP 9	 Änderungen Ablauf 2024/2025
TOP 10	 Wünsche und Anträge
TOP 11	 Sonstiges
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Abschlussbe-
sprechung der Kampagne 2023/2024 statt.
Der ÖCC freut sich über eine rege Teilnahme.

Mandolinen- und 
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
04.05.2024	 Radtour nach Ottersdorf
12.05.2024	 Muttertagskonzert 40 Jahre Freizeitorchester 

08.06.2024	 Sa., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo
09.06.2024	 So., 14 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo
21.06.2024	 Fr., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung SAP Sinfonieorchester 
23.06.2024	 So., 20 Uhr, Tellplatzbewirtung Don Camillo 

Erfolgreiches Jubiläumskonzert „Hundert Jahre Hauptorchester“ 
am 23.03.
Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums des Mandolinen- und 
Gitarrenorchesters Ötigheim fand nun am Samstag, 23.03., das 
erste von vier in diesem Jahr stattfindenden Konzerte, das Jubilä-
umskonzert „100 Jahre Hauptorchester“ statt. In der sehr gut be-
suchten Kirche präsentierte das Hauptorchester unter der Leitung 
von Dr. Alexander Becker und unser befreundetes Gastorchester 
aus München, das Ensemble Roggenstein unter der Leitung von 
Oliver Kälberer dem Festpublikum ihr musikalisches Jubiläumspro-
gramm.  
Nach der Begrüßungsrede vom Vereinsvorsitzenden Marius 
Göhringer und den Grußworten von Bürgermeister Frank Kiefer, 
der es sich in seiner Ansprache nicht nehmen ließ seine Freude 
über das lange Bestehen des Vereins auszudrücken, eröffnete das 
Hauptorchester das Jubiläumskonzert mit den in langer und sehr 
gründlicher Probenarbeit erarbeiteten Werken „Aus Holbergs Zeit 
- Suite im alten Stil“ von Edvard Grieg, „For two blue Eyes“ aus 
„Dances and Melodies“ von Dimitri Nicolau, und „Auf geht‘s“ von 
Christopher Grafsschmidt. 
Danach folgen Darbietungen des Ensembles Roggenstein, das 
„Präludium und Fuge G-Dur“ von Johann Sebastian Bach, „Jubi-
late Deo“ von Giovanni Gabrieli und das „Lento - Allegro Vivace“ 
aus dem Streichquartett Nr. 1 von Béla Bartok, bei welchen das 
Ensemble ihr großes musikalisches Können darbot. Die Zuhörer 
spendeten begeisterten Applaus.  

Im Anschluss erklang - von beiden Orchestern gemeinsam auf-
geführt und von Oliver Kälberers bzw. Alexander Becker dirigiert 
„Balloon IV“ und Christopher Grafschmidts „Einzug der Tremolan-
ten“- letzteres die Uraufführung der für das Jubiläum des Vereins 
eigens komponierte Stück des Karlsruher Komponisten. 
Das Publikum spendete den Musikern großen und lang anhalten-
den Beifall, welcher mit Claude Debussys „La fille aux cheveux du 
lin“ als Zugabe belohnt wurde. 

Nach dem Konzert feierten in der Alten Schule bei Sekt und Imbiss 
Zuhörer und Freunde des Vereins gemeinsam das gelungene Kon-
zert und den 100. Geburtstag des Vereins und der Konzertabend 
klang bei vielen angeregten Gesprächen, Glückwünschen und 
persönlichem Austausch aus.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Zuhörern, Freunden und 
Gratulanten für den Beifall und die Glückwünsche und nicht zuletzt 
auch bei allen Helfern, Kuchen- und Salatspendern, Übernach-
tungs-Gastgebern und allen, die mit ihrem Engagement zu diesem 
wunderbaren und erfolgreichen Konzert-Wochenende beigetragen 
haben.
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Künstlerkreis Ötigheim

Künstlerinnen experimentieren mit Wachsmaltechnik 
Gemälde erschaffen, die Jahrtausende überdauern. Wenn das 
auch nicht der Anlass war für die jüngsten Experimente von vier 
Aktiven des Künstlerkreises Ötigheim (KKÖ), so ist es im Prinzip 
doch möglich. Das zeigen erstaunlich gut erhaltene Mumienport-
räts aus dem alten Ägypten. Bereits zum zweiten Mal trafen sich 
vier Künstlerinnen vor Ostern zu einem internen Wachsmal-Work-
shop in der KKÖ-Hofgalerie in der Hildastraße. „Es hat so viel Spaß 
gemacht, dass wir nach den ersten Versuchen unsere Kenntnisse 
vertiefen wollten“, erzählt Dagmar Vartolomei. Sie und Karin Lem-
ke brachten bereits Vorerfahrungen mit der Encaustik genannten 
Wachsmaltechnik mit.

Experimentierfreudiges Quartett: Birgit Jenz, Dagmar Vartolomei, 
Karin Lemke und Sandra Draja (von links) bei ihrem Wachsmal- 
Workshop. Foto: KKÖ/vk

Das Reizvolle an der Technik seien unter anderem die Zufallsstruktu-
ren, die beim Auftragen des Wachses auf den Untergrund entstehen, 
so Dagmar Vartolomei. Das gebrauchsfertige Wachs ist bereits mit 
einem speziellen Harz angereichert, damit die Malerei aushärtet. Je 
nach Wunsch kann die Mischung pur aufgetragen oder mit Pigmen-
ten eingefärbt werden. „Im Unterschied zur bekannten Encaustik 
hantieren wir aber nicht mit Papier und Bügeleisen, sondern malen 
mit Pinseln auf kleine Holzplatten“, erläutert das KKÖ-Mitglied. 
Das muss vorbereitet werden. Neben dem mit südostasiatischem 
Dammar-Harz angereicherten Bienenwachs, den Pinseln und den 
zugeschnittenen Holzplatten benötigen die Künstlerinnen einen 
Bunsenbrenner zum Erhitzen des Malmaterials, eine Heißplatte 
zum Warmhalten sowie eine Anzahl von Aluschalen für die verschie-
denen Wachsfarben. Man braucht also etwas Geduld, bevor man 
erste Ergebnisse sieht. Oder wie Dagmar Vartolomei es ausdrückt: 
„Fünf bis sechs Stunden am Stück sollte man schon investieren.“ 
Sie lacht: „Wir haben es uns ja zwischendrin mit Kaffee und mitge-
brachtem Kuchen gemütlich gemacht.“ Und wie geht es weiter? Das 
Encaustik-Quartett wird sich demnächst ein weiteres Mal treffen. 

Malen mit flüssigem Wachs: Vier KKÖ-Künstlerinnen haben sich an 
diese uralte Technik herangewagt. Foto: KKÖ/vk

„Alle bei unseren Workshops entstandenen Wachsbilder wollen 
wir dann an einem Sonntag in einer Ausstellung in der Hofgalerie 
der Öffentlichkeit präsentieren“, kündigt die Künstlerin an. Dazu 
wird zu gegebener Zeit eingeladen.

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 14 - 16 Uhr: 	
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Jeden Dienstag, 15 - 18 Uhr: 	
offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
Dienstag, 23. April, bis Samstag, 4. Mai 2024: 
Die KKÖ-Mitglieder Gaby Koch und Brigitte Forcher präsentieren 
Schmuckdesign und Acrylmalerei in der ART-Galerie, 
Kronenstraße 5 in Ettlingen.
Die Räume der Hildastraße werden bei Bedarf vorgeheizt.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de.
Kontakt: kk.oe@web.de

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie und MännerStimmen
Es trennen uns nur noch 8 Wochen bis zu unserem 7. Internationa-
len Chorfestival Baden. Wir haben noch einiges vorher zu erledi-
gen. Deshalb kommt möglichst vollzählig zu den Proben. Nächste 
Chorprobe ist am Donnerstag, 04.04. in der Alten Schule, Raum 
5/6. Die Sängerinnen von BelleAmie treffen sich um 18 Uhr und 
die Sänger der MännerStimmen um 19.45 Uhr.

SilberKlang
Die Osterfeiertage sind vorbei, nun geht es in neuer Sangesfreude 
in die nächste Singstunde am Mo., 08.04., um 14.30 Uhr in der AS.

Termine 
Do., 04.04., 
18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 04.04., 
19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, 
Raum 5/6
Mo., 08.04., 
14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 11.04., 
18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 11.04., 
19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, 
Raum 5/6
Sa., 13.04., 
9.15 Uhr, Abfahrt der MännerStimmen zum Probenwochenende 
nach Baerenthal/Elsass, Treffpunkt zur Abfahrt am Rathaus/Park-
platz MZH

Gesangverein Liederkranz

Männerchor
Hallo Männer! Unsere nächste Chorprobe ist am Dienstag, 9. April, 
wie gewohnt um 18:00 Uhr in der „Alten Schule“ im Raum 3/4. 
Wer Lust hat, im Spätjahr beim Jubiläums-Konzert mitzumachen, 
sollte nun einsteigen. Jeder kann ganz zwanglos die Proben besu-
chen und ausprobieren, ob Männergesang zum neuen Hobby wird. 
Die Literatur ist auf jeden Fall sehr interessant, „My Fair Lady“ oder 
Melodien von der schönen blauen Donau und andere Ohrwürmer 
warten auf jeden Interessierten.  
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Good Vibrations
Noch eine Woche Pause, dann geht‘s am Donnerstag, 11. April, ab 
20:00 Uhr wieder weiter mit den Proben. Am Sonntag, 14. April, 
um 10:00 Uhr trifft sich die Chorformation dann gleich zum ersten 
geplanten Probetag im Proberaum. 

Seniorenchor
Nachdem es die letzten beiden Wochen getrennte Chorproben ge-
geben hat, ist heute, am Donnerstag, 11. April, ab 18:00 Uhr eine 
Gesamtprobe in der „Alten Schule“ geplant. 
Ab nächsten Donnerstag, 18. April, beginnt dieser Rhythmus von 
vorne. An diesem Abend proben wieder die Frauen. 

Seniorenchor trifft sich im TGÖ-Treff
Die Sängerinnen und Sänger des Seniorenchor treffen sich am 
Mittwoch, 10. April, um 16 Uhr im TGÖ-Treff zum gemütlichen 
Beisammensein in geselliger Runde. Dabei werden Aktivitäten für 
das Jahr 2024 vorgestellt und es gibt ein gemeinsames Abendes-
sen. Eine Anmeldung für diesen Abend ist erforderlich bei Beate 
Rastetter, Tel. 07222/28400, dort gibt es auch weitere Auskünfte. 
Infos über diese Veranstaltung haben die Sängerinnen und Sänger 
bereits erhalten. 

Termine
Do., 04.04.	 18:00 Uhr 	 Seniorenchor; Probe Tenor/Bass
Do., 04.04.	 20:00 Uhr	 Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Di., 09.04.	 18:00 Uhr	 Männerchorprobe
Mi., 10.04.	 16:00 Uhr 	 Seniorenchor; 
		  gemütliches Beisammensein im TGÖ-Treff
Do., 11.04.	 18:00 Uhr 	 Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 11.04.	 20:00 Uhr 	 Good Vibrations; Chorprobe 

Vorschau
So., 14.04.	 10:00 Uhr	 Good Vibrations; Probetag in AS
So., 28.04.	 10:00 Uhr	 Good Vibrations; Probetag im GSH

Volksschauspiele

EInladung zur Jahreshauptversammlung 
der Fördergemeinschaft der VSÖ e. V.
Wir laden alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins für das Vereinsjahr 2023 ein. Diese findet statt am
17. April 2024, um 18 Uhr im Tellplatz-Casino.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen
1.	Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	Entgegennahme des Geschäftsberichts des ersten Vorsitzenden
3.	Entgegennahme des Kassenberichts
4.	Entlastung des Vorstands
5.	Verschiedenes
Im Anschluss werden die Casino-Dienste für die Spielzeit festge-
legt. Abschließend laden wir zu einem gemeinsamen Abendessen 
ein. Bitte gebt zwecks Planung bis zum 12. April Rückmeldung, ob 
ihr an der Versammlung teilnehmen könnt 
(info@volksschauspiele.de oder Tel. 07222/968790).
Über euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 
Beste Grüße, Melanie Smiejkowski und Maximilian Tüg

Proben Blues Brothers-Chor
Ort: Alte Schule, 2. OG
10.04.2024, 19.30 - 21.00 Uhr
24.04.2024, 19.30 - 21.00 Uhr
05.05.2024, 11.00 Uhr, Tonaufnahme

Proben Großer Chor
Immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr im Josef-Saier-Saal
15.04.2024, „Don Camillo“
22.04.2024, „Don Camillo“
29.04.2024, „Don Camillo“
04.05.2024, 11.00 Uhr, Tonaufnahme „Don Camillo“

Proben Kinder- und Jugendchor
Montags in der Alten Schule
17.15 - 19.00 Uhr, Kinderchor und Jugendchor 1
19.00 - 20.30 Uhr, Jugendchor 2

Volksproben Don Camillo
Sonntag, 7. April, 14.00 Uhr
Montag, 8. April, 19.00 Uhr
Donnerstag, 11. April, 19.00 Uhr
Donnerstag, 18. April, 19.00 Uhr
Sonntag, 21. April, 14.00 Uhr
Donnerstag, 25. April, 19.00 Uhr
Sonntag, 28. April, 14.00 Uhr

TGÖ -  
Abteilung Ski und Wandern

Radsaison beginnt am 08.04.2024
Hallo Radfreunde,
ihr wartet vermutlich schon unruhig auf den Startschuss. Mit der 
Uhrumstellung am vergangenen Wochenende bleibt es nun wieder 
länger hell, gleichzeitig sind bereits für die kommenden Tage früh-
sommerliche Temperaturen angesagt.
Wir starten am Montag, 08.04.2024, in die neue Saison. Bringt 
noch schnell euer Fahrrad auf Vordermann, legt euren Fahrradhelm 
bereit (obligatorisch) - dann kann es losgehen. Immer montags 
um 18:00 Uhr treffen wir uns vor dem Vereinsheim der TGÖ. Wie 
in der Vergangenheit auch, fahren wir in drei Gruppen. Neu- und 
Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. Die Gruppe kann auch 
während der Saison gewechselt werden. 
Auskünfte und Rückfragen unter Tel. 2 99 19, Matthias Oestreicher, 
Tel. 2 37 28, Tobi Kühn und Tel. 40 14 83, Dietmar Kolb.
Vor Ort werden wir für jede Gruppe eine WhatsApp-Gruppe ein-
richten, um die Kommunikation, bei z. B. Wetterunsicherheiten, zu 
erleichtern.

Fußballverein

Italienischer Nachmittag beim FV Ötigheim
Liebe Freunde des FV Ötigheim,
am Samstag, 13.04.2024, laden wir euch ab 14:30 Uhr zu unserem 
italienischen Nachmittag bei den Heimspielen der Herrenmann-
schaften gegen den SV Vimbuch ein. Angeboten werden Köstlich-
keiten wie überbackene Ciabatta, Limoncello oder Campari. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

BW Leadership-Programm für Frauen im Fußball 2023/2024
Am vergangenen Wochenende feierte das neunmonatige Leader
ship-Programm für Frauen der drei baden-württembergischen Fuß-
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ballverbände seinen erfolgreichen Abschluss. Neben der Qualifikati-
on für künftige Führungsfunktionen im Ehrenamt in der Vereins- und 
Verbandsstruktur dienten die Tagungen der vergangenen Monate 
insbesondere der Vernetzung mit anderen ehrenamtlich engagierten 
Frauen. Damit hat das Programm nicht nur dazu beigetragen, das 
Selbstvertrauen und die Führungsfähigkeiten der Teilnehmerinnen 
zu stärken, sondern stellt auch einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
von Frauen in Führungspositionen im Fußballbereich dar. 
Wir freuen uns, dass mit Lena Dreher auch der FV Ötigheim eine 
Teilnehmerin für das Programm stellen durfte und bedanken uns 
bei den Landesverbänden für die erfolgreiche Durchführung.

Regelschulung beim FV Ötigheim
Am Samstag, 30.03.2024, veranstaltete der FV Ötigheim im Rah-
men des DFB-Punktespiels eine Regelschulung unter der Leitung 
von SR-Obmann Ingo Bilek und SR-Lehrwartin Cordula Geng. Dabei 
wurden die teilnehmenden Herren-, Damen- und B-Junioren-Mann-
schaften für die Schiedsrichterei und zurückliegende Regelände-
rungen sensibilisiert.

Im Anschluss daran fand eine lehrreiche Diskussionsrunde statt. 
Wir danken den beiden Referenten für die spannenden und auf-
schlussreichen Einblicke in das Schiedsrichter-Dasein. Ein weiterer 
Dank geht an Josef Engelmann für das vorangegangene Mittagessen.

20. Spieltag Bezirksliga Herren: FV Ötigheim - FV Würmersheim
Am Ostersamstag gastierte mit dem FV Würmersheim der souverä-
ne Tabellenführer im Brüchelwald. 
Mit dem Anpfiff der Partie übernahm der Gast das Spielgeschehen 
und erarbeitete sich zahlreiche Chancen, die der tapfer kämpfen-
de FVÖ aber alle zunichte machte. Pech hatte man kurz vor dem 
Halbzeitpfiff, als der FV Würmersheim mit einem Doppelschlag zur 
0:2-Pausenführung kam. 
Wer dachte, der FVÖ würde in der 2. Halbzeit einbrechen, sah sich 
schwer getäuscht. Der Spielverlauf war deutlich ausgeglichener 
und in der 52. Spielminute konnte Nico Kölmel auf 1:2 verkürzen.
Pech hatte unsere Mannschaft, als Kapitän Moritz Zink mit einem 
Foulelfmeter am gut reagierenden Gästetorwart scheiterte. Bis 
zum Schlusspfiff versuchte der FVÖ den Ausgleich zu erzielen, der 
sicherlich auch nicht unverdient gewesen wäre. Aber mit Geschick 
verteidigte der FV Würmersheim den knappen Vorsprung bis zum 
Schlusspfiff.
Unsere Mannschaft zeigte erneut einen beherzten Auftritt und bot 
dem Tabellenführer erstaunlich viel Paroli. Eine Leistung, auf der 
man für die kommenden Spiele aufbauen kann. 

Vereinsspielplan
Samstag, 06.04.
E-Jugend: FV Ötigheim - FV Muggensturm, 14:00 Uhr (Testspiel)
Damen: FV Ötigheim - SV Ulm, 17:00 Uhr (Bezirksliga) 
Sonntag, 07.04.
Herren 1: SV Ulm - FV Ötigheim, 15:00 Uhr (Bezirksliga)
Herren 2: Spielfrei 
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/. 

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren II starten zum Endspurt, die Herren I sind bereits fertig
Ergebnisse vom Wochenende:
Über die Osterfeiertage fanden keine Spiele statt! 

Die TTG Herren I haben die Saison 2023/2024 bereits beendet!
Unsere erste Herrenmannschaft hat die Saison 2023/2024 bereits 
beendet. Wie sie sie in der zurückliegenden Runde genau abge-
schlossen hat, steht erst fest, wenn auch anderen Team der Staffel 
ihre letzten Spiele absolviert haben. Zwischen Platz zwei und Platz 
vier ist noch alles möglich. Dies liegt aber nicht mehr in unserer 
Hand. Sobald wir wissen, was Fakt ist, werden wir dies natürlich im 
Gemeindeanzeiger veröffentlichen. 

TTG Herren II: 
Nun kommt der Tabellenzweite, der TTV Kappelrodeck, in die BWH
Nachdem die kurze Spielpause über die Osterfeiertage, steht dann 
das drei Spiele beinhaltende Saisonfinale vor der Tür. Zunächst 
steht das Nachholspiel gegen den TTV Kappelrodeck auf dem Pro-
gramm. Hier erwartet dann unser Erfolgsquartett an diesem Freitag 
05.04., den Rangzweiten aus dem Rebland, der aber doch schon 
fünf Zähler vor unserem Team liegt. 
Aber in Form der gesamten Rückrunde und vielleicht auch etwas 
Glück, kann man die Differenz vielleicht auf drei Punkte reduzie-
ren. Nach diesem Spiel geht es dann eine Woche später mit dem 
Heimspiel gegen den TuS Durmersheim weiter. 

Die letzten Spiele der Saison 2023/2024
Fr., 05.04., 19:30 Uhr, TTG Herren II - TTV Kappelrodeck III
Fr., 12.04., 19:30 Uhr, TTG Herren II - TuS Durmersheim II
Mi., 17.04., 20:00 Uhr, TTF Rastatt IV - TTG Herren II 

Termine zum Vormerken
Di., 18:00 Uhr, Training für die Schüler und Jugendliche/
ab 19:30 Uhr für die Herren 
Fr., 17:30 Uhr, Training für die Schüler und Jugendliche/
ab 19:00 Uhr für die Herren 

Trainingspause über die Osterferien geht diese Woche zu Ende
Über den Zeitraum der Osterferien vom 25.03. bis 07.04. fand kein 
Jugendtraining bzw. kein Training für unseren Nachwuchs statt, da 
in dieser Zeit kein Trainer oder Betreuer in der Halle sein konnte. 
Diese Pause ist nun vorbei. Das bedeutet, dass nach dieser kurzen 
Auszeit sich der Nachwuchs wieder am nächsten Dienstag, 9. April, 
um 18:00 Uhr in der Brüchelwaldhalle zum nächsten Training trifft. 
Am Freitag drauf starten wir bereits, wie gewohnt, um 17:30 Uhr.
Wir bitten alle Jugendliche und deren Eltern dies zu beachten und 
wünschen euch weiterhin erholsame und schöne Osterferien.

Tennisclub 

Arbeitsdienste
Der nächste Arbeitsdienst findet am Samstag, 13. April 2024, 
ab 9 Uhr statt. Um zahlreiche Mitarbeit wird gebeten.

Einladung zur Saisoneröffnung
Am Samstag, 20. April, eröffnet der Ötigheimer Tennisclub die 
Sandplatzsaison 2024 mit einem Tennisturnier für Mitglieder und 
einem Bouleturnier für jedermann. 
Bitte Termin vormerken! 

ÖTC Jahreskalender 2024
Die Vereinszeitschrift für die aktuelle Saison ist fertiggestellt und 
wird in den kommenden Tagen an die Mitglieder ausgeteilt werden.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.
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Schachclub

Grenke Open - gigantisch
Als Turnier der Superlative angekündigt ließ die Grenke Open 
über Ostern in Karlsruhe fast keine Wünsche offen. Über 2.600 
Spielerinnen und Spieler hatten sich zum größten Schachturnier 
der Welt in der Karlsruher Schwarzwaldhalle und Gartenhalle 
versammelt, um fünf Tage lang ihrer Leidenschaft nachzugehen. 
Dass Schach spätestens seit der Corona-Pandemie boomt - insbe-
sondere im Internet - ist keine Neuigkeit, in Karlsruhe zeigte sich 
dann aber auch, dass die Spielstärke vieler Spieler in dieser Zeit 
deutlich nach oben gegangen ist. Allerdings ohne, dass sich das 
in den beim Schach üblichen DWZ- und Elo-Werten, mit denen die 
Spielstärke berechnet wird, niedergeschlagen hätte. Kurzum: Das 
Turnier war extrem anspruchsvoll, weil selten klar war, wie stark 
das Gegenüber tatsächlich ist.
Als einziger Ötigheimer Spieler im A-Turnier hatte Kolja Kühn bei der 
Auslosung schon zum Auftakt etwas Pech. Wäre nur ein einziger, 
besser gelisteter Spieler am Start gewesen, Kolja hätte sein Auftakt-
spiel an Brett 1 gegen den Top-Gesetzten indischen Großmeister 
Eregasi Arjun spielen dürfen. Statt Abenteuer gab es einen müh-
samen Sieg am letzten Brett gegen einen Ukrainer, der viel stärker 
war, als der Elo-Wert vermuten ließ. Und der am Ende ebenfalls auf 
starke 4,5 Punkte kam. Zweite Erkenntnis: Kolja zählt mit seinen  
25 Jahren inzwischen fast schon zu den „Alten“. Erst in der achten 
und neunten Runde spielte er gegen Spieler, die älter waren als er 
selbst. Am Ende kam er auf solide 4,5 Punkte und Platz 388 (von 
935), 70 Plätze besser als sein Startrang. Mit nur einem halben 
Punkt mehr, wäre er vermutlich mehr als 100 Plätze weiter oben 
gestanden.
Im B-Turnier, mit seinen 1.177 Teilnehmern, war Christophe Buch-
mann mit starken 5 Punkten aus neun Partien unser erfolgreichster 
Spieler (Platz 405), gefolgt von Paul Lackner, Hans Wormuth, Ra-
phael Kölmel (alle 4,5) und Arno Jenisch (4 Punkte).
Gewonnen hat das A-Open übrigens der Amerikaner Hans Moke Nie-
mann, der vor einiger Zeit weltweit für Schlagzeilen sorgte, nachdem 
Magnus Carlsen ihm Betrug beim Schach vorgeworfen hatte. 
Carlsen selbst gewann zum dritten Mal das parallel in der Halle statt-
findende Grenke Schach-Classics vor dem für Rumänien startenden 
Ungarn Richard Rapport. Die Deutsche Schachhoffnung Vincent 
Keymer wurde hier Vierter, vor Weltmeister Liren Ding auf Rang 5. 

Jugend Open abgesagt
Leider müssen wir für den Samstag kommender Woche geplante 
die Jugend Open aus organisatorischen Gründen absagen. Ob es 
im Laufe des Jahres einen Ersatztermin gibt, wird aktuell geprüft. 

Badischer Mannschaftspokal
In der ersten Runde des Badischen Mannschaftspokals ist unser 
Pokal-Team am Sonntag in Oberkirch zu Gast. Die Gastgeber stehen 
in der Landesliga aktuell auf dem 8. Platz und sollten eigentlich ein 
schlagbarer Gegner sein. Doch der Pokal hat auch im Schach seine 
eigenen Gesetze, da lediglich in Viererteams gespielt wird und die 
Aufstellung, im Gegensatz zum Ligabetrieb, frei gewählt werden kann. 

Saisonfinale
Am 20. und 21. April steht der letzte Spieltag in den unteren Ligen an, 
bitte jetzt schon vormerken. Eine Woche später beendet dann auch 
unsere 1. Mannschaft die Saison in der Bundesliga mit Spielen gegen 
Mühlheim-Nord und den zwölffachen Deutschen Meister Solingen. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
Sonntag, 10 Uhr, Badischer Pokal: Oberkirch - Ötigheim
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 

Bitte beachten Sie auch unsere Homepage
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Karfreitag 2024
Vielen Dank für die vielen Besucher, aus nah und fern, die uns, 
trotz des einsetzenden Regens, so zahlreich an unserem Karfreitag- 
Fischverkauf besucht hatten. In diesem Jahr hatten wir zusätzlich 
Calamari-Sticks angeboten, die sehr gut ankamen.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr und haben heute schon 
dafür Sonne bestellt.

Neues aus der Jugend
Unsere Jugend hatte am Karfreitag für die Cafeteria gesorgt und 
auch der Kuchen fand reißenden Absatz. Vielen Dank an die fleißi-
gen Kuchenbäcker und Bäckerinnen, ohne euch wäre das gar nicht 
möglich.
Unser nächster Termin ist der 21.04. ab 13 Uhr, da heißt es Angel-
kasten entstauben, dazu gibt es noch einen Knoten- und Wurfkurs 
mit Uwe und Michael. Natürlich sind auch die anderen Betreut 
dabei, bei fast 30 Jugendlichen.
An diesem Tag werdet ihr Vorbereitet auf die neue Angel- und 
6-Dörferfischen-Saison und wir werden die Ausgabe der T-Shirts 
durchführen.

Termine 2024 
11.05., Annageln ab 14 Uhr 
Der nächste Arbeitsdienst findet am 27.04. ab 9 Uhr statt.

Termine Jugend 
21.04., Knoten und Montagekurs Teil 1, 13 Uhr
05.05., Knoten-und Montagekurs Teil 2, 11 Uhr
11.05., 6-Dörferfischen in Illingen, 8 Uhr
11.05., Anangeln der AKÖ, 14 Uhr

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Termine
Fr., 5. April	 Arbeitseinsatz
Fr., 3. Mai	 Geranienmarkt
Sa., 11. Mai	 Vereinsausflug (ausgebucht)

Arbeitseinsatz
Unser nächster Arbeitseinsatz findet am Freitag, 5. April, ab 16:00 
Uhr im Vereinsgarten statt. Geplant sind letzte Schnittmaßnahmen 
und die Pflege der Pflanzstreifen.

Geranienmarkt
Auch in diesem Jahr führen wir wieder unseren Geranienmarkt 
durch. Die Ausgabe der Blumen findet am Freitag, 3. Mai statt. Auf 
Wunsch liefern wir die Pflanzen auch aus. Durch die Sammelbe-
stellung direkt beim Erzeuger können wir ihnen Balkon- und Beet 
Pflanzen in sehr guter Qualität zu fairen Preisen anbieten. Die Be-
stellzettel sind in der kommenden Woche dem Gemeindeanzeiger 
beigelegt.

Ulmer Gartenkalender
Sonnenblumen vorziehen
Sonnenblumen sind auch an trüben Tagen Lichtblicke im Garten. 
Damit Sie Ende April/Anfang Mai kräftige Jungpflanzen in die Blu-
menbeete setzen können, sollten Sie bereits jetzt Samen in Töpfe 
aussäen und am Fensterbrett vorziehen. Das gilt übrigens für viele 
Sommerblumen. 

Kompost verteilen
Wenn nicht schon im März geschehen, ist der April eine gute Zeit, 
um den alten Kompost zu öffnen und die schwarze Humuserde auf 
Gemüse- und Staudenbeeten zu verteilen. Verwenden Sie keinen 
Kompost auf Flächen mit Stauden, die magere Böden bevorzugen. 
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Derweilen kann der neue Kompost abgedeckt werden und ein Jahr 
in Ruhe gehen. Im nächsten Monat kann er mit einer Kürbisjung-
pflanze gekrönt werden. Ein Standort im Randbereich des Kom-
posts wäre ideal. 

Stauden teilen
Anfang April ist noch eine gute Zeit, um Stauden zu teilen. Dabei gilt: 
Die meisten Pflanzen vertragen brutales Zerteilen des Wurzelballens 
mit dem Spaten. Oft wachsen die neu gepflanzten Teile besser als 
die Mutterpflanze, denn die Teilung wirkt verjüngend. Einige über-
alterte Halbsträucher (Lavendel, Salbei, Thymian) lassen sich eben-
falls teilen, wenn sie bereits mehrere Stämmchen gebildet haben. 
Dann werden die einzelnen Stämmchen von Hand entwirrt, radikal 
zurückgeschnitten und neu aufgepflanzt. Ein Neukauf ist ebenfalls 
zu erwägen, man kann dann auch andere Sorten testen. 

Schnitt an Pfirsichbäumen
Pfirsichbäume schneidet man am besten, wenn die Früchte erb-
sengroß sind, so kann man die Fruchtbildung am besten erkennen.

Ohrwürmer - nützlich, solang das Futterangebot stimmt
Ohrwürmer sind Nützlinge, die Blattläuse auf Obstbäumen ver-
zehren. Um den nachtaktiven Blattlausfressern Unterschlupf zu 
bieten, hängen Sie mit Holzwolle gefüllte Blumentöpfe umgekehrt 
in die Bäume. Doch Achtung: Die Töpfe müssen direkten Stamm-
kontakt haben, sonst werden sie nicht angenommen. Ohrwürmer 
fressen besonders bei Wasser- und Nahrungsmangel auch Blüten 
und Früchte an, das gilt vor allem für Pfirsiche. Sind keine Blattläuse 
vorhanden, die Töpfchen einfach in ein Ziergehölz umhängen.

Frühjahrsdüngung für Rasen
Nach der langen Winterzeit freut sich der Rasen über eine Früh-
jahrsdüngung und den ersten Schnitt (nicht tiefer als 5 cm 
mähen!). Wollen Sie den Rasen allmählich in eine Blumenwiese 
umwandeln, darf er nicht mehr gedüngt werden, denn nur nähr-
stoffarme Wiesen sind reich an Blumen und Kräutern.

Frühjahrsschnitt an Kübelpflanzen
Die Kübelpflanzen sollten spätestens jetzt einen Frühjahrsschnitt 
erhalten, soweit sie nicht schon im Herbst zurückgeschnitten 
worden sind. Trockene oder von Pilzen befallene Triebe werden 
herausgeschnitten. Aber Achtung schneidet man Oleander jetzt 
zurück entfernt man die ganze Blütenpracht für dieses Jahr! 

Ziergräser teilen
Genau wie die Stauden lassen auch Ziergräser im Laufe der Jahre 
in der Wuchskraft und Blühstärke nach, sie überaltern. Wenn sich 
beim Rückschnitt im späten Frühjahr ein ringförmiges Gebilde 
abzeichnet ist es allerhöchste Zeit, die Pflanze mittels Teilung zu 
verjüngen.

Verein für Umweltschutz und  
Landschaftspflege

Bisher keine Biber in Ötigheim
Es ist nicht unrealistisch, dass der Biber auch die Ötigheimer 
Gemarkung besiedeln wird, aber der Artikel in der letzten Aus-
gabe des Gemeindeanzeigers war dem 1. April zuzuordnen. Der 
Biber-Bestand im Kreis Rastatt wird aktuell auf rund 20 Tiere ge-
schätzt. Im Winter 2015/2016 wurden die ersten Biberspuren auf 
der badischen Rheinseite auf Gemarkung Hügelsheim entdeckt. 
Mittlerweile dürften wieder mehrere Biberfamilien in den Rheinau-
en leben. 
Der Biber wurde vor etwas 150 Jahren bei uns ausgerottet. Die 
Wiederbesiedelung in Baden-Württemberg erfolgte in den letzten 
Jahrzehnten von Bayern herkommend zunächst in Oberschwaben 
und entlang dem Neckar. Über die Neckarmündung gelangte der 
Biber bei Mannheim in die Rheinauen. 
Unsere Biber im Landkreis Rastatt stammen höchstwahrscheinlich 
von der französischen Seite. Bereits 1995 waren an der Moder 
wenige von der Rhone stammende Biber ausgesetzt worden. 
Mittlerweile dürfte der elsässische Bestand auf mehrere hundert 

Individuen ange-
wachsen sein. Auf-
fällige Fraßspuren 
findet man auch 
vor den Toren von 
Seltz an der Sauer.
Vom Unterlauf der 
Moder wechselten 
vor ca. 10 Jahren 
wohl einige Tiere 
über den Rhein 
nach Hügelsheim. 
Von dort wanderte 
der Biber nach Norden. Heute findet man in den Rheinauen sowohl 
in Plittersdorf als auch in Au am Rhein Biberspuren. Möglicherwei-
se kann er sich von dort auch nach Osten Richtung Hochgestade 
ausbreiten. Der alte Federbach in Ötigheim ist nicht nur die für 
Nutria ein geeigneter Lebensraum, hier könnte auch der Biber le-
ben. Inwieweit der Klimawandel mit monatelanger Trockenheit zu 
Einschränkungen führt muss man sehen.
Nennenswerte Konflikte mit dem Biber sind bisher auf beiden 
Seiten des Rheins zum Glück ausgeblieben. Entscheidend dafür 
ist eine konsequente Beobachtung und Dokumentation der Biber- 
Aktivitäten. Im Landkreis Rastatt ist Michael Hug aus Baden- 
Baden der zentrale Ansprechpartbner und Biberberater (https://
www.landkreis-rastatt.de/jahrestreffen+der+ehrenamtlichen+ 
biberberaterinnen+und+biberberater+in+iffezheim)

Sozialverband VdK Deutschland,
Ortsverband Ötigheim

Liebe VdK-Mitglieder,
wir haben aktuell die Mitteilung erhalten, dass der Kreisverband 
Rastatt einen neuen Telefonanschluss hat und ab sofort unter fol-
gender Nummer erreichbar ist: Tel. 07222/1688 373.

VdK-Reise vom 15. - 19.05.2024 
- Bamberg, Bayreuth, Coburg, Fränkische Toskana usw.
Liebe VdK-Mitglieder, Freunde des VdK und weiter Interessierte, 
wir informieren nochmals über unsere im Mai geplante mehrtägige 
Reise mit unserem bewährten Bus-Team Waltraud und Peter Bro-
schak! Es sind immer noch Plätze frei! 

Hier der Ablauf
Mittwoch, 15.05.2024
Abfahrt 9.00 Uhr Ötigheim Kirche
Anreise nach Breitengüßbach in unsere Unterkunft Hotel „Vierjah-
reszeiten“. Nach der Begrüßung durch unseren Gastgeber findet 
das Abendessen im Hotel statt. 
Donnerstag, 16.05.2024
Nach dem Frühstück Fahrt nach Bamberg. Stadtführung mit unse-
rer fachkundigen Reiseleiterin Lydia Mayer. Die Bamberger Altstadt 
zählt seit 1993 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Am frühen Nachmit-
tag Schifffahrt „Bamberg-Kleinvenedig“ bis Hafen und zurück. An-
schließend Rundfahrt „Fränkische Toskana“. Rückfahrt zum Hotel. 
Dort Abendessen mit anschließender Weinprobe. 
Freitag, 17.05.2024
Frühstücken vom Büfett, danach Fahrt mit unserer Reiseleiterin 
nach Bayreuth. Bei einem kleinen Stadtrundgang lernen Sie die 
Richard-Wagner-Stadt näher kennen. Die Rückfahrt führt durch die 
landschaftlich reizvolle „Fränkische Schweiz“. Am Abend werden 
wir mit fränkischen Schmankerln verwöhnt. Für den restlichen 
Abend gibt es Musik und Tanz, mit Alleinunterhalter oder Inge, der 
singenden Wirtin. 
Samstag, 18.05.2024
Am Vormittag besuchen wir die Wallfahrtbasilika „Vierzehnheiligen“. 
Weiterfahrt nach Coburg, Besichtigung der Festungsanlage „Veste 
Coburg“. Stadtführung in Coburg. Rückfahrt über Sesslach mit sei-
nem mittelalterlichen Stadtbild. Abendessen im Hotel. 
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Sonntag, 19.05.2024
Gestärkt nach einem reichhaltigen Frühstück treten wir die Heim-
reise an. Aufenthalt und Mittagspause in Würzburg.
Änderungen vorbehalten.
Preis pro Person im DZ 510 Euro, im EZ 570 Euro.
Bitte beachten: Die Einzelzimmer im Hotel sind bereits ausge-
bucht! Fragen Sie diesbezüglich bitte bei Busreisen Broschak an! 
Im Preis inbegriffen sind 4 x Übernachtung mit Frühstücks-Büfett,  
4 x Abendessen (4-Gang Schlemmermenü mit Hauptgang zum aus-
wählen), Begrüßung mit einem Gläschen Frankenwein, Weinprobe 
mit 4 verschiedenen Weinsorten, Schifffahrt Bamberg, 3 Tage 
Reiseleitung, Fränkischer Abend mit Musik.
Alle Zimmer mit Du/WC, TV und Telefon, inkl. Hallenschwimmbad 
Anmeldung bis 30. März 2024 bei Busreisen Peter Broschak, 
Tel. 07222/52924.
Bezahlung bis 15. April 2024.
Bankverbindung: VR-Bank in Mittelbaden, 
IBAN DE61 6656 2300 0071 3715 06

KSC-Fanclub Etje e. V.

Aufwärtsfahrt nach Nürnberg
Für das KSC-Auswärtsspiel in Nürnberg (Sonntag, 28. April 2024, 
um 13:30 Uhr) haben wir einen Bus organisiert.
Aktuell ist die Abfahrt auf 8:00 Uhr beim ALDI-Parkplatz in Ötig-
heim und die Rückfahrt am Max-Morlock-Stadion in Nürnberg um 
16:30 Uhr geplant. Bei Interesse bitte eine kurze E-Mail an: 
info@ksc-fanclub-etje.de schicken.
Alle weiteren Infos gibt es dann. Anmeldeschluss ist heute.
Wir freuen uns auf viele Anmeldung und: Wenn voll, dann voll! 

Mitgliederstand
Aktuell sind wir 145 Mitglieder in unserem im Oktober 2022 ge-
gründeten KSC-Fanclub Etje.
Darüber freuen wir uns natürlich riesig. Selbstverständlich freuen 
wir uns natürlich auch weiterhin immer über weiteren Zuwachs 
von KSC-Fans. Bei Interesse bitte einfach unseren 1. Vorsitzenden 
Christian Dittmar (Tel. 0170/3240499, info@ksc-fanclub-etje.de) 
kontaktieren. Der Jahresbeitrag ist bis 16 Jahren kostenlos und 
beträgt ab dann 18,94 Euro. 

Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail: info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook: KSC-Fanclub Etje
Instagram: ksc_fanclub_etje

CDU Gemeindeverband

CDU Ötigheim goes green
...am 20. April 2024. 

Wie bereits im letzten Jahr beweisen wir einen grünen Daumen 
und pflegen den Abenteuerspielplatz sowie den Bolzplatz.

Besuchen Sie uns auf Facebook: facebook.com/cduoetigheim 
und Instagram: @cdu_oetigheim

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Was lange währt, wird endlich gut!
Diese Redensart haben bestimmt alle schon einmal gehört. Sie 
wird verwendet, wenn nach langer Zeit ein vorzeigbares Ergebnis 
zu sehen ist. Dann hat sich der Aufwand gelohnt und das Resultat 
ist gut... Unser Ergebnis ist gut und kann sich sehen lassen, gehen 
Sie vorbei, schauen Sie selbst.
Die Freie Wählergemeinschaft hat am vergangenen Samstag den 
Badplatz mit vielen fleißigen Helfern gesäubert. Die Idee entstand 
bei der letzten Informationsveranstaltung zum Thema Biotop-Ver-
bund. Hier wurde angemerkt, dass der Badplatz nach seiner 
Renaturierung und Neugestaltung im Jahre 2006 mal wieder auf 
Vordermann gebracht werden sollte. Dies haben wir gerne aufge-
griffen und die gesamte Fläche von Unkraut und Dreck befreit, so 
dass der Zugang zum Wasser wieder frei und sauber ist. 
Erfreulich war, dass wir kaum Müll gefunden haben. Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer, dadurch sind wir sehr zügig vorange-
kommen und hatten viel Spaß dabei. 

Vorher und nachher 
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Vielen Dank auch an Dr. Volker Späth für seine fachliche Unterstüt-
zung und an den Bauhof für die Bereitstellung der Gerätschaften. 

Hinten von links nach rechts: 
Rosalia Burkart, Jochen Fuchs, Martin Kolb, Matthias Reuter, Dieter 
Kleisinger, Christoph Vetter, Andrea Kleisinger, Stefan Vogt, Renate 
Kolb, Martin Zittel, Marcel Keppner, Jonas Woll, Florian Woll und 
Christian Woll 
Vorne von links nach rechts: 
Stephanie Gerstner, Christian Dittmar, Iris Heuer, Carolin Neubauer, 
Daniela Zink, Mara Görner und Steven Görner� Foto: Andrea Zittel 

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de,
Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mailadresse:	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 4. - 15. April 2024
Donnerstag, 04.04.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Freitag, 05.04.2024: Herz-Jesu-Freitag
18.30	 Ö	 Hl. Messe mit sakramentalem Segen
		  z. Muttergottes von der immerwährenden Hilfe; 
		  Jahresgedächtnisse vom 07.04. - 04.05.2024
		�  Lucia Wild, geb. Kuhn (2023); Franziska Kleinkopf, 

geb. Nold (2018); Lilliane Hornung, geb. Guedo 
(2023); Hermann Schorpp (2016); Angelika Walz, geb. 
Hammer (2018); Werner Kalkbrenner (2020); Johanna 
Heck, geb. Haller (2017); Heinz Schlager (2020); 
Albrecht Wigant (2020); Günter Kölmel (2016); Klara 

Kölmel, geb. Schlotter (2015); Else Weingärtner, geb. 
Hofele (2019); Franziska Speck (Jahrtagsstiftung); Erna 
Boos, geb. Speck (2016); Manfred Weinbrecht, geb. 
Wittwer (2016); Anton Speck (2021); Gisela Haller, geb. 
Kühn (2019); Johann Robl (2021); Ursula Staubach, 
geb. Stupfel (2016); Luise Kohm, geb. Hettel (2015)

19.00	 E-I	 Friedensgebet
Samstag, 06.04.2024: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
14.00	 Ö	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion 
18.00	 St	 Vorabendmesse
Sonntag, 07.04.2024: Zweiter Sonntag der Osterzeit - 
Weißer Sonntag - Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
10.00	 Bie	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier - Mitgestaltung: Singkreis
Montag, 08.04.2024: Verkündigung des Herrn

9.30	 Ö 	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 
11.00	 Bie	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 
18.30	 Ö	 Abendgebet
Dienstag, 09.04.2024

8.00	 St	 Schülergottesdienst - hl. Messe
Mittwoch, 10.04.2024

7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - hl. Messe
8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 11.04.2024: Hl. Stanislaus
7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

17.00	 Ö	 Rosenkranzgebet
Freitag, 12.04.2024
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Hl. Messe
Samstag, 13.04.2024: Hl. Martin I. 
14.00	 St	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion 
18.00	 Bie	 Vorabendmesse
Sonntag, 14.04.2024: Dritter Sonntag der Osterzeit 
10.00	 E-I	 Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion
10.30	 Ö	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 15.04.2024

9.30	 St 	 Dankmesse der Erstkommunionkinder 

Helfer*innen für Pfarrfest gesucht
Für das Pfarrfest St. Michael am 4. und 5. Mai 2024 werden Hel-
ferinnen und Helfer gesucht. Besonders am Sonntag brauchen 
Unterstützung beim Grillen und Getränkeausschank und Abbau. 
Zeitaufwand ca. 3 Stunden.
Wir wollen gemeinsam eines schönes Fest feiern und freuen uns 
über jede Unterstützung. 
Helfer wenden sind ich bitte per E-Mail an Hans-Gerd Köhler, 
hgkoehler@web.de oder Handy, Tel. 0171/8380471.

Friedensgebet am Freitag, 5. April, 19 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen
Herzliche Einladung. Auch nach Ostern ist die Welt nicht heil und 
licht, deshalb möchte ich euch/Ihnen ein Gebet ans Herz legen, 
das mit Worten aus Ps. 130 beginnt.

Gebet
Aus den Tiefen rufe ich zu dir:
Unser Vater im Himmel, Quelle unseres Lebens,
gib Wegweisung in dieser schwierigen Zeit.
Die Nachrichten von den Kriegen in Israel, Gaza und in der Ukraine  
erschüttern uns täglich.
Erbarmungsvoller Gott, segne die Geiseln, die in der Hand des 
Feindes sind, Männer und Frauen, Kinder und Alte.
Gib ihnen Kraft, ihr Leid auszuhalten, bis das Licht wieder zu ihnen 
kommt und sie der Befreiung und der Heimkehr in ihr Zuhause 
teilhaftig werden.
Stärke auch das Herz und den Geist ihrer Familien und Liebenden 
inmitten von Ungewissheit, Furcht und Sehnsucht.
Verleihe den Regierenden in Israel und auf dem Erdkreis Entschie-
denheit, um für die schnelle und sichere Freilassung der Entführ-
ten zu wirken.
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Schütze die Soldatinnen und Soldaten Israels in ihrem Kampf 
gegen die mörderische Hamas. Gib ihnen Weisheit und Geschick, 
die Zivilisten Gazas vor den Kampfhandlungen, vor Hunger und 
Krankheit zu bewahren. Öffne unsere Herzen, dass wir über unse-
ren eigenen Schmerz auch den Schmerz anderer, sogar den von 
Gegnern wahrnehmen können.
Es steht geschrieben (Koh 3), dass es „eine Zeit zum Lieben und 
eine Zeit zum Hassen, eine Zeit des Kriegs und eine Zeit des Frie-
dens“ gibt. Lass die „Zeit des Heilens“ bald anbrechen.
Hilf uns, auch in Zeiten von Krieg und Polarisierung die Welt nicht 
nur in Freunde und Feinde einzuteilen, sondern Nuancen zu sehen 
und zu einer Kooperation zu finden mit den vielen Menschen, die 
weder zu den einen noch zu den anderen gehören.
Gib uns die Kraft, Vertrauen wachsen zu lassen durch kleine Schritte 
auf persönlicher, lokaler, regionaler, landesweiter und internatio-
naler Ebene.
Weite unseren Blick, dass wir unsere Fähigkeit zum Unterscheiden 
nicht verlieren, aber dennoch die Welt begreifen als geprägt durch 
ein „Und“ statt durch ein „Oder“. Stärke uns, dass wir uns für De-
mokratie und Gerechtigkeit in unserem Land einsetzen.
Lass uns den Unterschied zwischen politischen Gegnern und den 
Feinden des Rechtsstaats erkennen. Mögen Hass und Antisemitis-
mus nicht unsere Seelen und unser Zusammenleben vergiften.
Gib uns Kraft und Zuversicht auf Tage in Freude und Trost, zum 
Leben und in Frieden. Darauf lasst uns sprechen: Amen.
Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg 28. Februar 2024/19. Adar I 5784
Für das Vorbereitungsteam, Petra Nientiedt

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und Überkonfessionell und 
ohne Anmeldung, donnerstags 14-täglich um 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus, Rheinstr. 15, E-Illingen
Termine: 
4. April, 18. April, 2. Mai, 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Eucharistiefeier für Menschen mit Behinderung,
ihre Familien und ihre Freunde 
Am Samstag, 4. Mai, findet um 15.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche 
Achern eine Eucharistiefeier statt, die eigens mit und für Menschen 
mit Behinderung und ihre Freunde gestaltet wird. 
„Das große Geschenk“, so lautet die geheimnisvolle Überschrift über 
diesen Gottesdienst. Pfarrer Christof Scherer wird mit uns die Eucha-
ristie feiern. Danach können wir uns im Gemeindehaus zum Beisam-
mensein treffen. Dort befinden sich auch rollstuhlgerechte Toiletten.
Eingeladen sind alle, besonders alle Menschen mit einer Behin-
derung, ihre Angehörigen und Freunde. Es lädt ein: Behinderten-
seelsorge der Erzdiözese Freiburg, Regionalgruppe Mittelbaden. 
Kontakt: Robert Liebl, Tel. 07083/8733; robert.k.liebl@gmx.de.

Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufungen (PWB) in 
Moosbronn
Am Freitag, 3. Mai 2024 findet auch in diesem Jahr wieder eine 
Wallfahrt der Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) der Erz-
diözese Freiburg in Moosbronn statt. Wir beginnen mit dem Wall-
fahrtsgottesdienst um 9.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Hilf. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Austausch, der Anbe-
tung und der Beichte. Wir enden um 12.00 Uhr mit dem Angelus- 
Gebet. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Gebetsinitiative von Berufe 
der Kirche in Freiburg.

Erstkommunion

Erstkommunion Ötigheim am 6. April 2024
Greta Becker, Robert-Schumann-Str. 6; Jannes Becker; Louis Coom-
bes, Nachtigallenweg 10; Alina Deubel; Mia Deubel; Liliana Frisen-

da; Mara Gebauer; Max Gratza, Vivaldistr. 2; Collin Hartmann; John 
Kambeitz; Luis Kambeitz; Tom Kühn; Viona Kühn, Bahnhofstr. 31; 
Elisa Meier; Moritz Meisch; Moritz Müller; Finn Nowaczyk; Marie 
Reichert, Rastatter Str. 41; Annika Reuter, Morgenstr. 21; Lara Reu-
ter, Richard-Wagner-Str. 2; Milo Wenzel; Luca Wild 

Spendenaktion Erstkommunionkinder
„Die Elterngemeinschaft der Erstkommunionkinder 2024 hat sich 
zusammengetan, um das Kinderhospizdienst Karlsruhe mit einer 
Spende zu unterstützen. Auch Sie können einen positiven Un-
terschied machen, indem Sie sich uns anschließen und mit Ihrer 
Spende dazu beitragen, das Leben dieser tapferen Kinder und 
ihrer Familien ein wenig heller zu gestalten.“

Spendenkonto
Kommunionkinder 2024
IBAN DE61665623000078565802 (bis 30. April 2024)

Kath. Junge Gemeinde

Spendenübergabe
Die KjG möchte sich nochmal bei allen Menschen bedanken, die 
uns bei der diesjährigen Tannenbaumaktion unterstützt haben. 
Wir haben uns dazu entschieden den gesammelten Betrag in Höhe 
von 500 Euro an das „Etjer Frühstück“ zu spenden. Die Spenden-
übergabe fand am 28.03.2024 beim siebten Etjer Frühstück im 
Geschwister-Scholl-Haus statt.

Zeltlageranmeldung
Freut ihr euch schon auf den Sommer und auf 12 unvergessliche 
Tage? Wenn ihr gemeinsam mit euren Freunden zwei Wochen voller 
Spiel, Spaß, Action und natürlich leckerem Essen verbringen wollt, 
dann meldet euch für das diesjährige Zeltlager in Neumarkt in der 
Oberpfalz an. Es wird dieses Jahr nicht wie gewohnt in den ersten 
beiden Augustwochen stattfinden, sondern vom 12. bis 23.08.2024.
Die Anmeldeformulare liegen weiterhin in den Gruppenräumen 
des Geschwister-Scholl-Hauses aus und sind auch auf unserer 
Homepage zu finden. Der Anmeldeschluss ist am 14.04.2024. 
Genauere Infos findet ihr im Anmeldeformular.
Sei dabei, wenn es wieder heißt: Zeltlager 2024 in Neumarkt!

72-Stunden-Aktion
„Uns schickt der Himmel!“
Die KjG Ötigheim wird dieses Jahr zum ersten Mal an der dritten bun-
desweiten 72-Stunden-Aktion teilnehmen. Die 72-Stunden-Aktion 
ist eine Sozialaktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend 
und seiner Verbände. Vom 18.04. bis 21.04. werden in ganz Deutsch-
land Projekte sozialer, gesellschaftlicher und lebensweltorientierter 
Art verwirklicht. Auch wir möchten unseren Teil dazu beitragen. 
Hierfür möchten wir ein soziales und ökologisches Projekt umsetzen, 
das den Ötigheimer Kinder zugute kommt. Die offizielle Projektver-
kündung erfolgt am 18.04. an der Auftaktveranstaltung des KoKreis 
Rastatt. Da die Projekte durch Spenden finanziert werden, würden 
wir uns sehr freuen, wenn Sie uns hierbei unterstützen möchten.

Dies können Sie unter folgender Bankverbindung tun
VR-Bank Mittelbaden eG
IBAN: DE40 6656 2300 0001 1820 05
Verwendungszweck: Spende 72-Stunden-Aktion

KjG-Homepage
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage vorbei! Zu finden ist die 
Homepage unter der Adresse http://www.kjg-oetigheim.org. Schau-
en Sie sich Fotos vom Zeltlager und anderen KjG-Aktionen an oder 
lassen Sie Grüße im Gästebuch da. Vorbeischauen lohnt sich!

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
wir hoffen Sie hatten wundervolle Osterfeiertage und freuen uns Sie 
diese Woche zu unserem Seniorennachmittag einladen zu dürfen.

21



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 14/202422

Diesen Donnerstag, 4. April 2024, um 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim
Eingeladen haben wir mal wieder die Glücksfee, die doch hoffent-
lich an jedem Tisch ihre Glücksfunken verstreuen wird.
Freuen Sie sich auf einen Bingo-Nachmittag mit genussvollen Prei-
sen. Apropos Genuss, natürlich befriedigen wir erst mit Kaffee und 
Kuchen unsere Magenrezeptoren um dann ganz entspannt den 
Glückszahlen folgen zu können.
Wir freuen uns auf Sie.
Bei Rückfragen, bzw. falls ein Fahrdienst benötigt wird, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, Tel. 07222/24699.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Rathausstr. 5, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Katholisches Bildungswerk

Wildpflanzen-Workshop 2024
Heimisches Superfood: Brennnessel, Löwenzahn, Giersch und Co.
Am Samstag, 25. Mai findet 
unter der Leitung von Frau 
Anja Schué, einer ausgebilde-
ten Ernährungswissenschaft-
lerin und Kräuterpädagogin, 
ein „Wildpflanzen-Workshop“ 
statt. 
Unsere heimischen Wildpflan-
zen enthalten ein Vielfaches 
an gesunden Inhaltsstoffe ge-
genüber gezüchteten Salaten 
oder Gemüse. Hinzu kommen 
wichtige sekundäre Pflanzen-
stoffe, wie Bitterstoffe, die aus unserer „normalen“ Ernährung so 
gut wie verschwunden sind.
Unsere Wildpflanzen wie Brennnessel, Löwenzahn, Giersch oder 
Gänseblümchen haben nicht nur viele Talente in der Küche, sie be-
sitzen auch Heilkraft - ein Wissen, das in Vergessenheit geraten ist. 
Löwenzahn wird nicht umsonst der Ginseng des Westens genannt. 
In diesem Workshop lernen Sie Wildpflanzen kennen, die sie fast 
überall und fast während des ganzen Jahres in der Küche nutzen 
können. Sie lernen, wo und wie Sie die Pflanzen finden und sam-
meln können und bekommen Tipps für „wilde“ Rezepte.
Zuerst werden gemeinsam bei einer „Kräuterwanderung“ die ent-
sprechenden Kräuter in der freien Natur gesammelt, danach im 
Geschwister-Scholl-Haus ein Wildpflanzen-Menü gemeinsam zu-
bereitet. Zum Schluss dürfen alle Workshop-Teilnehmer das Mahl 
gemeinsam genießen.
Zum Workshop bitte mitbringen: scharfes Küchenmesser, Schnei-
debrettchen, Trinkflasche mit Wasser und Becher.
Treffpunkt für diesen Workshop ist am Samstag, 25. Mai, um 10:00 
Uhr beim Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim, eine 
Teilnahme kostet 20 €/Person zzgl. individuelle Materialkosten. 
Der Workshop dauert bis ca. 14:00 Uhr.
Bitte anmelden bis spätestens 17. Mai bei Ehepaar Eisele in Ötig-
heim, Tel. 07222/6562 oder eisele.oetigheim@web.de. 

Line Dance in Steinmauern
Die beiden Lince Dance-Gruppen proben wieder am Montag, 8. April, 
um 17:30 Uhr (Gruppe B) und um 19:30 Uhr (Gruppe A) im Pfarrge-
meindehaus Steinmauern.
Neue Interessierte sollten sich zuerst bei der Leiterin, Frau Brigitte 
Neusatz telefonisch melden, Tel. 01573/6468419. 

Termine
Mo., 08.04., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 08.04., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 09.04., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 10.04., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe 

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 ins Geistl. Zentrum 
„Maria Rosenberg“ 

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 7. April 
Am Sonntag, 7. April, feiern wir Gottesdienst im Evangelischen Gemein-
dezentrum in Bietigheim: um 10 Uhr mit Pfarrer i. R. Ralf Velimsky. 

Entwidmungsgottesdienst am 14. April in Bietigheim 
Das evangelische Gemeindezentrum in Bietigheim, Ötigheimer Weg 
2, wurde an die Dr.-Jakob-Kölmel-Bürgerstiftung verkauft. Bald be-
ginnen die Umbauarbeiten. Nach dem Umbau wird die evangelische 
Dreieinigkeitsgemeinde weiterhin die Räumlichkeiten nutzen, zum 
Beispiel für Gottesdienste, den Konfi-Unterricht oder Kirchenge-
meinderatssitzungen. Wir freuen uns, dass wir trotz des Verkaufs 
die Räumlichkeiten weiter nutzen und so Glauben vor Ort leben 
können. Allerdings wird nach dem Umbau der Gottesdienstraum 
anders aussehen. Die Orgel wurde bereits verkauft und in einem 
Gottesdienst verabschiedet. Das große Kreuz an der Wand, der Altar, 
die Kanzel und der Taufstein werden nach dem Umbau nicht mehr 
Teil des Kirchenraumes sein. Stattdessen werden andere, leichter 
zu transportierende Gegenstände in den Kirchenraum einziehen, 
sodass der Raum auch für andere Nutzungen offen ist. 
Aus diesem Grund werden wir uns in einem Gottesdienst - dem letzten 
vor dem Umbau - von diesen vertrauten Gottesdienstgegenständen 
verabschieden. Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottes-
dienst am Sonntag, 14. April, um 10 Uhr in Bietigheim. Anschließend 
findet ein Kirchkaffee statt mit Zeit für Begegnungen und Gespräche. 

Rückblick AbendKirche am Palmsonntag, 24. März 
Lieder, Gebete und Bilder der Hoffnung im Zeichen der Palme - so 
könnte man den Gottesdienst beschreiben, zu dem die evangeli-
sche Gemeinde am Palmsonntagabend eingeladen hatte. Einge-
rahmt und bereichert wurde der Gottesdienst durch Musikstücke 
für Bratsche und Cello - meisterhaft dargeboten von Ferdinand und 
Richard Ganz. Die zahlreich vertretenen Gläubigen konnten beein-
druckende Gebete verschiedener Sprecher, Bibellesung und Für-
bitten sowie Segenswünsche vernehmen. Eine Dialogpredigt mit 
farbigen „Hoffnungsbildern“ an der Altarwand fasste die Botschaft 
des Palmsonntags zusammen: leuchtende Krokusse, Raupe und 
Schmetterling, „Sprung des Glaubens“ über Abgründe, „Leucht-
türme“ aus der Gemeinde von KinderKirche, Konfirmandenzeit, 
Café Kirche bis zum Kirchengemeinderat und dem großen Regen-
bogen als altes biblisches Zeichen der Versöhnung sind solche 
Symbole der Hoffnung, die neben dem großen Kreuz im Altarraum 
zur Sprache und zur Anschauung kamen. Alles in allem ein beein-
druckender und nachdenklich machender Abend zum Beginn der 
Karwoche. (Gerhard Stöcklin, Pfarrer i. R.)

Seniorencafé in Muggensturm 
Am Donnerstag, 4. April, laden wir Sie herzlich ein zum Senioren-
café um 15 Uhr in der Ev. Kirche Muggensturm!  

Seniorennachmittag in Bietigheim 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 9. April, 
um 14.30 Uhr in Bietigheim. Freuen Sie sich auf einen frühlings-
haften Nachmittag mit viel Musik, Geschichten und Bewegung. Da 
der Umbau des Ev. Gemeindezentrums noch nicht begonnen hat, 
kann der Nachmittag an gewohnter Stelle stattfinden.  
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Café Kirche 
Das Café Kirche hat 
zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 
freitags von 15 bis 17 
Uhr, samstags von 15 
bis 17 Uhr, sonntags 
von 15 bis 17 Uhr und 
montags von 10 bis 
12 Uhr. Im Café Kirche 
gibt es feinen Kaffee 
mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rösterei Erbolino und genug zum Lesen und um sich 
zu informieren. Und vor allem: ein tolles Team, das sich freut, wenn 
Gäste kommen! 

Stricken im Café Kirche am 13. April 
Stricken, Häkeln, Knüpfen, Sticken... was auch immer ihr gerade 
am Werkeln seid, packt es ein und bringt es mit! Wir treffen uns 
in der evangelischen Kirche im Café am Samstag, 13. April, von 
15 bis 17 Uhr. Für alle, die es lernen wollen, bringe ich Wolle und 
Nadeln zum Stricken und Häkeln mit. Und ganz nebenbei werden 
wir mit Kaffee/Tee und Kuchen verwöhnt.
Liebe Grüße, Tanja 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Mit der Reha Kinderleben verändern 
- Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein gesundes Leben  
Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinderle-
ben und wirken sich auf die Lebensqualität und Leistungsfähigkeit 
im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha sind 
laut Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
mit 33 Prozent psychische und psychosomatische Störungen, ge-
folgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen der 
Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis Adipositas und Stoff-
wechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. 
Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche Perspektive 
zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese Ziel-
gruppe spezielle Rehabilitationsleistungen an. 
Unter welchen Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha 
erhalten, zeigt die DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages 
am 7. April auf.  

Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund 
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht - es gibt viele 
verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder und Jugendliche so 
beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen 
können. Die Rehabilitation kommt in Frage, wenn die - insbe-
sondere durch chronische Erkrankungen - beeinträchtigte oder 
gefährdete Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich 
wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf die 
spätere Erwerbsfähigkeit haben kann.  

Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha 
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit 
zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard ausgestattete 
Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, 
wenn nötig länger. Nach einer Untersuchung und einem Arztge-
spräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller 
Reha-Plan erstellt. Dieser enthält medizinische, psychologische, 
pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte Leis-
tungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der Jugend-
liche während der Reha teilnimmt. Entsprechend spezialisierte 
und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt. Die Kinder 
werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, Schulkinder 
erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit Gleichaltri-
gen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps.  

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung 
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, 
therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müssen 
nicht geleistet werden. Auf Antrag übernimmt die DRV BW sogar 
die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jahre. Dazu 
gehören Kosten für An- und Abreise, Unterkunft und Verpflegung in 
der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene Verdienst bezahlt. 
Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten für eine Begleit-
person nur dann übernommen werden, wenn die Begleitung aus 
medizinischen Gründen erforderlich ist.  

Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Er-
ziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt 
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine War-
tezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die bereits 
eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente beziehen, 
sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder und Jugendli-
che eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben. Details 
zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. finden Sie unter 
www.drv-bw.de/kinderreha. 
Kontakt zur regionalen Beratung - online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie Ansprechperso-
nen für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/Ansprechstelle.

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt informiert 

Pflegeberufe - Eine berufliche Zukunft mit Sinn und Sicherheit
In der Pflege ist kein Tag wie der andere. Eine abwechslungsreiche 
und vielschichtige Arbeit mit Menschen vereint medizinische mit sozi-
alen Aspekten und technischen Innovationen. Ein Beruf mit Zukunft! 
Am Donnerstag, 11. April 2024, informiert Susanne Erb vom Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben gemein-
sam mit Expertinnen und Experten der Agentur für Arbeit in einer 
Online-Veranstaltung über Zugangsvoraussetzungen und Inhalte 
der verschiedenen Pflegeausbildungen sowie finanzielle Förder-
möglichkeiten. Die Veranstaltung beginnt um 17:00 Uhr und endet 
voraussichtlich um 18:30 Uhr. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Interessierte 
können sich über folgenden Link anmelden: 
https://eveeno.com/pflegeberuf. 
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und den Veranstaltun-
gen der Berufsberatung im Erwerbsleben sind rund um die Uhr auf 
der Homepage der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt unter www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/projektich abrufbar.
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Unsere Zentrale ist für Sie erreichbar!
Montag - Donnerstag	 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

WERBUNG lohnt sich – rufen Sie uns an!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 	 76477 Elchesheim-Illingen
Schulstraße 12	 Telefon 0 72 45 9270-0
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Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Inspektionen, Ölwechsel, 
Bremsenservice
UND VIELES MEHR.....
Sprechen sie mit unserem KFZ-Meister

G
m
b
H

Jetzt

online
bestellen!

www. .de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer 
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
  jetztInsektenschutznach Maß

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spitzenweg 1, 76437 Iffezheim 
www.huberhof-iffezheim.de 

Feldfrischer 
Huber-Spargel 

ab sofort auch in 

 Ötigheim 
beim 

Seniorenzentrum Curatio 

Restaurant & Erdbeer-Café 
Mittwoch bis Sonntag  

Montag und Dienstag Ruhetag 
 (außer an Feiertagen) 

Neu! 
Jeden Sonntag Frühstücksbuffet 

9.00 – 12.00 Uhr 
Tischreservierungen online 

 oder unter 0 72 29 / 69 64 87 



TRAUER
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Ich kann nicht lange bleiben, flüstert der Glücksmoment. 
Aber ich lege Dir eine Erinnerung ins Herz.

Danksagung

Carsten Schweikart
Danke sagen wir allen für die stumme Umarmung, für das tröstende Wort, 

gesprochen oder geschrieben, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und mit uns 

gemeinsam Abschied nahmen.

Es war uns ein Trost zu erfahren, wie viel Zuneigung und Wertschätzung ihm 
entgegengebracht wurde.

Besonderen Dank:
– allen Beteiligten für die Organisation und Vorbereitung  

im Geschwister-Scholl-Haus
– SG-Bestattungen für die Beratung, Betreuung und schöne Gestaltung  

der gefühlvollen und besonderen Gedenkfeier
– Herrn Steven Görner, Herrn Christian Beck und Herrn Mario Stickel  

für die einfühlsamen und persönlichen Abschiedsworte

In Liebe:
Steffi mit Luisa

Ötigheim, im März 2024

Liebe ist 
	 das Einzige, 
das bleibt,
	 wenn wir gehn.

Albert Schweitzer



PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!
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Lautstärke und Hörverstehen
Was ist eigentlich die Sprachbanane?
Einfach lauter sprechen, wenn man nicht verstanden wird – das 
hilft nicht immer für eine bessere Verständigung. Etwas zu hö-
ren und richtig zu verstehen, ist für Menschen mit einer Hör-
schwäche nicht nur eine Frage der Lautstärke.
Warum das so ist, veranschaulicht die „Sprachbanane“, auch 
„Hörbanane“ genannt. Sie kategorisiert und visualisiert die 
menschliche Sprache in einem Diagramm, dem Audiogramm. 
Vokale und Konsonanten werden nach ihrer Lautstärke und 
Ton-Höhe oder Ton-Tiefe sortiert. Beispielsweise liegen Konso-
nanten wie „T“ und „H“ im Bereich der hohen und leisen Töne, 
während sich ein Vokal wie „U“ bei der Lautstärke und Ton-Tie-
fe im mittleren Bereich befindet.
Bei Betrachtung der Form, in der die Buchstaben im Audio-
gramm angeordnet sind, zeigt sich: Das Hörbild ähnelt einer 
Banane. Darum spricht man von einer „Sprachbanane“ oder 
„Hörbanane“. Sie veranschaulicht, welche Lautstärken (leise 
bis laut) und Frequenzen (tief bis hoch) das menschliche Gehör 
wahrnimmt, wenn keine Hörminderung vorliegt. Für Hörakusti-
kerinnen und Hörakustiker gehört sie zum grundlegenden Wis-
sen, das sie bei der Messung und Beurteilung des persönlichen 
Hörverlusts von schwerhörigen Menschen anwenden, um ihn 
bestmöglich mit digitalen Hörsystemen auszugleichen.
Jeder Hörverlust ist individuell. Bei einer beginnenden Schwer-
hörigkeit sind es zunächst oft nur einzelne Sprachlaute, die 
nicht mehr vollständig gehört werden. Während beispielsweise 
Töne in tiefen Frequenzen noch laut und deutlich verstanden 
werden, führt das anteilige Hören oder vollständige Fehlen von 
hochfrequenten Lauten wie „S“ oder „F“ vermehrt zu Missver-
ständnissen. So wird z. B. anstatt „Eis“ nur noch „Ei“ gehört. 
Man spricht in diesen Fällen von einer Hochtonschwerhörig-
keit. Sind es tieffrequente Laute, die nur noch anteilig gehört 
werden, während hochfrequente Töne noch gut
verständlich sind, handelt es sich um eine Tieftonschwerhörig-
keit.
Anfangs kann das Gehirn die nicht gehörten Laute je nach 
Kontext noch sinnvoll ergänzen. Schreitet ein Hörverlust aber 
schleichend unentdeckt und unversorgt voran, geht nach und 

nach das sogenannte Hörverstehen verloren. Dann hilft es 
nicht, wenn andere Menschen einfach lauter sprechen. Ver-
standen wird trotzdem nur ein lückenhafter Text.
Je eher eine Hörschwäche bedarfsgerecht mit individuell ange-
passten Hörsystemen ausgeglichen wird, desto besser. Denn 
wer lange schlecht hört, riskiert auch eine Abnahme des Hör-
verstehens. Dadurch kann sich der Gewöhnungsprozess ans 
bessere Hören nach einer Hörsystemversorgung verlängern, da 
es mitunter neu erlernt und dafür zunächst die Hörerinnerung 
wieder aufgefrischt werden muss.
Daher wird empfohlen, genauso wie man andere Vorsor-
ge-Check-Ups einplant, sollte man auch sein Gehör regelmä-
ßig professionell überprüfen lassen. So bleibt eine beginnende 
Schwerhörigkeit nicht lange unentdeckt und es ist eine frühzei-
tige Hörsystemversorgung möglich. Als Experten rund ums Hö-
ren führen Hörakustiker und Hörakustikerinnen Hörtests pro-
fessionell und in der Regel kostenlos durch. Mit über
7.300 Hörakustiker-Betrieben und ca. 18.000 Hörakustikerin-
nen und Hörakustikern versorgt das Hörakustiker-Handwerk ca. 
3,7 Millionen Menschen in Deutschland wohnortnah mit mo-
dernsten Hörsystemen.

24 Std. Pfl ege
Wir haben 
Pfl egekräfte

(0 72 21) 
27 68 13
stahlberger-pfl ege24.de

Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Damit Sie auch die kleinen Dinge
wieder hören können…
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Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, Baden- 

Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl, Hub 

Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Senioren- 

zentrum, Kuppenheim · Junge Pflege, Kuppenheim · Kurzzeitpflege 

Forbach · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg

Unsere Pflegeangebote

Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung  
von der Pflegeversicherung
(DJD). Wenn die Urlaubszeit naht, wächst auch bei Pflege
bedürftigen und ihren Angehörigen die Sehnsucht nach einer 
Auszeit vom Alltag, Erholung und neuen Eindrücken. Nicht 
selten wird dieser Gedanke aber wieder verworfen, denn die 
Organisation scheint zu kompliziert und die Finanzierung zu 
schwierig. Dabei kann Urlaub gerade in einer Pflegesituation 
die notwendige Entspannung bringen und ist vielleicht sogar 
besser realisierbar als zunächst gedacht. Man sollte aller-
dings rechtzeitig mit der Planung beginnen. Das fängt mit der 
Entscheidung an, ob man allein oder mit dem Pflegebedürfti-
gen gemeinsam verreisen will.

Guter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verreisender Pflegepersonen als 
auch für den gemeinsamen Urlaub lassen sich Leistungen 
der Pflegeversicherung nutzen. Wegen der vielen unterschied-
lichen Möglichkeiten und Regelungen ist es aber sehr sinn-
voll, für die Urlaubsplanung eine Pflegeberatung in Anspruch 
zu nehmen. Pflegeberatende können dabei helfen, mögliche 
Leistungen für den Urlaub sinnvoll zu kombinieren.

Pflegegeld und Verhinderungspflege auch im Ausland nutzen
Die wichtigsten Leistungen in diesem Zusammenhang sind 
die Kurzzeit- und Verhinderungspflege, die man sowohl am 
Urlaubsort als auch zu Hause einsetzen kann. Mit der Verhin-
derungspflege lässt sich eine Vertretung für den pflegenden 
Angehören finanzieren, entweder für die Zeit seiner Abwesen-
heit oder für Auszeiten am Urlaubsort. Ein Tipp der Pflegebe-
ratung: Die Verhinderungspflege wird ebenso wie das Pflege-
geld auch in der EU, Norwegen, Island, Liechtenstein und der 
Schweiz gezahlt. Ist man als Pflegeperson weniger als acht 
Stunden pro Tag verhindert, wird das Pflegegeld dabei nicht 
gekürzt.

Kurzzeitpflege und Pflegedienst gibt es nur in Deutschland
Andere Leistungen der Pflegeversicherung wie die Tages- und 
Kurzzeitpflege, der Entlastungsbetrag sowie die Pflegesach-
leistung können dagegen nur in Deutschland genutzt werden,

Schon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pfle-
gesituation ist aber vor der Abreise gute Planung erforderlich.
� Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

da die Pflegekassen mit ausländischen Anbietern keine Ver-
gütungsvereinbarung haben. Wer gemeinsam mit den Pflege-
bedürftigen verreist, hat es deshalb bei einem inländischen 
Reiseziel oft einfacher. Mittlerweile gibt es hierzulande zahl-
reiche Pflegehotels, die Erholung für Pflegende und Gepflegte 
bieten. 
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Jubiläums-Rabatt*

für ALLE!

Jetzt 1.250 € KücHen
StrohmeierGilb

weLT

Jetzt Termin sichern!
Oder telefonisch:

   07272
 7003-69

1.250 € Jubiläums-Rabatt*

 24 Monate Preis-Garantie
kostenlose Lieferung & Montage bis März 2026

0,0% Finanzierung mit 24 Monaten Laufzeit
(Partnerbank ist die CRONBANK AG,

Hans-Strothoff-Platz 1, 63303 Dreieich)

*Gilt bei Kauf einer Einbauküche
ab 9.990 € Warenwert, inkl. E-Geräte.

Niederlassungen der (1) Einrichtungshaus StrohmeierGilb GmbH  (2) Küchenhaus StrohmeierGilb GmbH, In der Fellach 2, 76756 Bellheim/Pfalz

Johannes-Kopp-Straße 11
LANDAU 1

In der Fellach 2
BELLHEIM 1

Iggelheimer Straße 28
SPEYER 2

Gewerbering 23 a
RHEINSTETTEN 1

Wir sind für Sie da von Montag-Freitag von 9:30 bis 18:30 Uhr und Samstag von 9:30 bis 16 Uhr.

1250 Jahre Bellheim –
wir feiern alle mit!0 J hre Bellheim –

Herzliche 
Glückwünsche
zur Kommunion 
und Konfirmation.
Zu deinem Fest schenken wir dir 
einen Kinogutschein für das Kino 
FORUM RASTATT im Wert von 
10 EUR. Hole dir den Gutschein 
bei deiner Geschäftsstelle ab.
Ein Gutschein pro Kind für ein bestehendes 
oder neu zu eröffnendes Konto mit Zukunft 
bei der Sparkasse Rastatt-Gernsbach. 
www.spk-rastatt-gernsbach.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Mail: anzeigen@duerrschnabel.com


